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Sharqstan 
Sa., 10.03.18, 20 Uhr 

Ev. Kirche, 35329 Nieder-Gemünden 
 

 

Mustafa Kakour (Syrien), Oud 
Arman Kamangar (Iran), Perkussion  
Markus Wach (Deutschland), Bass 
 
"Das Weltmusik Projekt "Sharqstan" trat im Sommer 2017 als 
Ensemble aus dem Großprojekt "Bridges - Musik verbindet" 
hervor. Der Name der Gruppe bedeutet so viel wie "Land im 
Osten" und bezieht sich auf die Leidenschaft der drei Musiker für 
Musik des "Nahen Ostens". Sie spielen vorwiegend Musik aus 
Syrien, Afghanistan, Iran, Türkei und dem kurdischen Kulturkreis.  
 

Mustafa Kakour studierte Musik in Homs, Syrien, und leitete seine eigene Musikschule in Masyaf. Seit er in 
Deutschland ist, bringt er sich an der arabischen Laute "Oud" in verschiedensten Ensembles und Projekten 
musikalischen und musikpädagogischen Schwerpunktes mit ein. 
Markus Wach studierte Jazz Kontrabass und Gitarre an der Musikhochschule in Mainz. Neben dem Studium 
war die Musik des Orients bereits eine große Inspiration. Er spielt verschiedene orientalische Instrumente wie 
Oud, die persische Setar oder die afghanische Rubab. 
Gemeinsam waren die beiden Musiker bereits in Projekten in und um Bridges aktiv. Besonders hervorzuheben 
ist hierbei die Gruppe "Aramesk" um die aramäische Sängerin Maria Kaplan, in der alte aramäische Lieder neu 
vertont werden. 
 
Mit Arman Karmangar haben die beiden Musiker einen willkommenen Mitstreiter gefunden. Versiert an den 
persischen Trommeln Daf, Tombak und Darbuka sowie der Rahmentrommel interpretiert er gekonnt und 
sicher die verschiedenen orientalischen Stilistiken. 2015 gewann er in seinem Heimatland Iran den Musik und 
Kulturwettbewerb mit dem ersten Platz der Kategorie "Rhythmus". 
 
Gemeinsam vertonen sie authentische Lieder teils traditionell, teils in eigenen Arrangements. Im Vordergrund 
steht immer die Gleichwertigkeit der verschiedenen Instrumente und der improvisatorische Dialog. Da gerade 
arabische Musik einen großen Teil des gespielten Programmes ausmacht, fließen die verschiedenen Facetten 
der arabischen Maqam Improvisationen immer wieder in die Lieder ein und bilden manchmal ganze 
Improvisationsmusikstücke. Mit Sharqstan erwartet den Zuhörer eine musikalische Reise in die Welt des 
Orients, bei der auch Kenner der Musik durchaus auf Neues stoßen können. Das Erhalten des traditionellen 
Klanges trifft hier auf einen kreativen Umgang mit alter Musik und das Durchmischen verschiedener 
Musikkulturen." 
 

Veranstalter ist die Flüchtlingsinitiative Gemünden. 
Einlass ab 19,15 Uhr.  

Der Eintritt ist frei; wir freuen uns über eine Spende! 
Kontakt: Rainer-Lindner@t-online.de 

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | Kirtorf im Tegut · 06635 - 919 291

Nieder-Gemünden im Tegut · 06634 - 918 726 | www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN
Fleisch aus der Region, schlacht-
frisch verarbeitet, garantiert beste 
Qualität. Kommen Sie vorbei.

Über 
150 Jahren 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE vom: 26.02. – 03.03.18
Ger. Kartoff elwurst (1kg = 9,90) ........................500g 4,95   
Fuldaer Presskopf (1kg = 7,90) ..........................  500g 3,95
Kasseler Rolle (1kg = 7,90) ..................................... 500g 3,95
Schweinebraten mager (1kg = 5,90) ..............  500g 2,95
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20182018Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…

Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
02.03.2018
Weltgebetstag der Frauen
evang. Kirchengemeinde Maulbach
02.03.2018
19:30 Uhr
Weltgebetstag der Frauen
evang. Pfarrer Deckenbach/Höingen
Kirche in Schadenbach
03.03.2018
Jahreshauptversammlung
SV 1959 Ober-Ofleiden
03.03.2018
Jahreshauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Appenrod
03.03.2018
20:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
MSC Ohmtal
Frankfurter Hof
03.03.2018
Jahreshauptversammlung
TSG Deckenbach
Sportheim Deckenbach
03.03.2018

schlachtessen
Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
03.03.2018
9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bauernmarkt Homberg
unterhalb des Rathauses
03.03.2018
20:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Dorfverein „Unser Nieder-Ofleiden“
DGH Nieder-Ofleiden
07.03.2018
17:30 Uhr bis 18:15 Uhr
Wellness für den Körper und die Seele
Stadt Homberg (Ohm)
Familienzentrum Frankfurter Straße 1
07.03.2018
20:00 Uhr
Generalversammlung
Landfrauenverein „Ohmtal“ Nieder-Ofleiden
DGH Nieder-Ofleiden

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
28.02.,
Berg-er-leben
Ortsbeirat Amöneburg, Bildergeschichten von Christine
Stapf mit philosophischer Betrachtung, Bonifatiusheim
Amöneburg, 19.30 Uhr
02.03.,
Gemeinsame Jahreshauptversammlung der Feuerwehren
der Stadt Amöneburg, Schützenhaus Rüdigheim
02.03.,
Jahreshauptversammlung
RSV Roßdorf, Sportheim Roßdorf, 19.00 Uhr

02.03.,
Weltgebetstag
(siehe Veranstaltungshinweise
unter Vereine und Verbände)
03.03.,
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Rüdigheim, Schützenhaus Rüdigheim
05.03.,
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Amöneburg, Mehrzweckhalle Roßdorf,
19.30 Uhr

Veranstaltungen in Gemünden
(Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung
02.-03.03.2018
Lagunencup
Mehrweckhalle Nieder-Gemünden
TSV Burg-/Nieder-Gemünden
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Frauenwoche 2018

Sonntag, 18. März 2018, 9.30 – 11.30 Uhr

Die Stadt Homberg (Ohm) lädt im Rahmen der Frauenwoche zu einem entspannten Früh-
stück in das Familienzentrum Homberg (Ohm) ein. Neben lockeren Gesprächen, wird die
Referentin Kirstin Merz vom Naturheilzentrum Merz einen Vortrag zum Thema
„Stressmanagement“ halten

Kosten: 10 Euro
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)

Anmeldung erbeten bis zum 07. März 2018 unter Telefon 06633-18442
oder cenders@homberg.de

„Von Frau zu Frau“ - Nachtwächterführung der anderen Art
Nicht der Nachtwächter, sondern seine Frau, führt die Teilnehmerinnen durch die
abendliche Stadt und unterhält mit lebendigen Anekdoten. Erleben Sie Homberg (Ohm)
im Laternenschein…

Datum: 22. März 2018
Beginn: 18.30 Uhr vor dem Rathaus, Marktstr. 26
Kosten: 8,00 € pro. Person
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)

Anmeldung erbeten bis zum 12. März 2018 unter Telefon 06633-18442
oder cenders@homberg.de

Wellness für den Körper und die Seele

Nehmen Sie sich eine Auszeit, entspannen und
regenerieren Sie sich und Ihren Körper…

Aktivkurs : 45 min. Women`s Workout
Aktivkurs : 45 min. Stretch & Relax

Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Datum: 07. März 2018
Uhrzeit: 17.30 – 18.15 Uhr und

18.30 – 19.15 Uhr
Bitte eine Matte und bequeme Sportkleidung mit-
bringen.

Kosten: 7 Euro incl. 1 Flasche Wasser oder
Einzelkurs á 4 Euro
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)

Anmeldung erbeten bis zum 26.02.2018 unter
Telefon 06633-18442 oder cenders@homberg.de

Frauenfrühstück im
Familienzentrum Homberg (Ohm) mit Vortrag zum Thema „Stressmanagement“
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Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahmen:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/30
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

sitzung des Ortsbeirates haarhausen
Am Donnerstag 08.03.2018 findet in Haarhausen eine Ortsbeiratssitzung
statt. Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im DGH und ist öffentlich.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verlesen des Protokolls der letzten Sitzung
4. Bericht des Ortsvorstehers
5. Umbau Dorfgemeinschaftshaus
6. Windkraft Mardorfer Kuppe
7. Grabenräumung
8. Verschiedenes
Homberg (Ohm), 22.02.2018

gez. H. Reinhardt, Ortsvorsteher

sitzung des Ortsbeirates Erbenhausen
Am Donnerstag, den 08. März 2018, findet in Homberg (Ohm),
Stadtteil Erbenhausen eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.30 im Dorfgemeinschaftshaus und ist öf-
fentlich.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. 800 Jahr-Feier 2017 Rückblick
4. Haushaltsplanung 2018
5. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 21. Februar 2018

gez.Willi Österreich, Ortsvorsteher

Einladung zur sitzung
des Ortsbeirats höingen

Am Donnerstag, den 06.03.2018, findet in Homberg (Ohm) StT Höingen
eine Sitzung des Ortsbeirates statt. Die Sitzung beginnt 19:00 Uhr im
DGH Höingen.
Sie ist öffentlich und alle Höinger sind herzlich eingeladen.
tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bauleitplanung Höingen
3. Trinkwasserqualität in Höingen
4. Fragen und Mitteilungen der Bürger
5. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 20.02.2018

gez. Ortsbeirat Höingen

stadt homberg

Wichtige telefonnummern für sie!
notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

sprechstunden der Bürgermeisterin
Ab 01.01.2018
Bürgersprechstunde:
Montag i.d.R.von 16.30 bis 18.00 Uhr
und Termine nach Vereinbarung
Internet
homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

telefonanschlüsse
stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Standesamt
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Bobek 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
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Die stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. §
58 hGO unter Angabe der tagesordnung fristgemäß geladen, be-
schlussfähig erschienen und verhandelten wie folgt:
1. Eröffnung und Begrüßung
Stadtverordnetenvorsteher Klein eröffnet die Sitzung und begrüßt die
Anwesenden.
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die tagesordnung
Stadtverordnetenvorsteher Klein stellt die Ordnungsmäßigkeit der La-
dung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage hin werden
keine Einwendungen gegen die Tagesordnung erhoben.
Stadtverordnete Stumpf fragt an, nach welcher Geschäftsordnung die
heutige Tagesordnung abgearbeitet wird und nach welcher Geschäfts-
ordnung die letzten Tagesordnungen abgearbeitet worden sind.
Stadtverordnetenvorsteher Klein antwortet, dass dies nach der Ge-
schäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung erfolgt.
Frau Stumpf weist auf rechtliche Bedenken gegen die Geschäftsord-
nung vom 13.06.2017 hin. Die Regelungen zu den in der Satzung fest-
gelegten Ordnungsmaßnahmen bedingen demnach einen Beschluss
als Satzung, zudem sei die Geschäftsordnung nicht ordnungsgemäß
zugestellt worden.
Stadtverordnetenvorsteher Klein sagt eine Klärung durch die Verwaltung
zu und bestätigt auf nochmalige Nachfrage der Stadtverordneten Stumpf,
dass die Sitzung auf Grundlage der Geschäftsordnung vom 13.06.2017
abgehalten wird.
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen
gegen die niederschriften der sitzungen vom 13.09.2017, 01.11.2017
und 16.11.2017
Beschluss:
Gegen die Niederschriften der Sitzungen vom 01.11.2017 und 16.11.2017
sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung findet
somit nicht statt, die Niederschriften sind genehmigt.
Gegen die Niederschrift der Sitzung vom 13.09.2017 sind Einwendungen
der Stadtverordneten Dörr und Helm, der Stadträtin Schlemmer, der
Stadtverordneten Stumpf und des Stadtverordneten Hisserich einge-
gangen.
Die Stadtverordneten Hisserich, Stumpf, Helm und Klapp beantragen,
ihre Abstimmung zu dem Tagesordnungspunkt in der Niederschrift na-
mentlich festzuhalten.
Stadtverordnete Helm beantragt bezüglich des Beschlussvorschlags zur
Änderung des TOP 16, den letzten Satz in folgenden Wortlaut zu ändern:
Stadtverordnetenvorsteher Klein verweigert dies zu Unrecht und mit der
fehlerhaften Begründung, dass mit der Ankündigung der Abstimmung
der Abstimmungsvorgang bereits begonnen habe.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) bei 4 Ja-stimmen mit 17 nein-stimmen und 3 Ent-
haltungen abgelehnt
Die stadtverordneten hisserich, stumpf, helm und Klapp stimmen
mit Ja
Stadtverordnete Stumpf beantragt, über die Einwendungen zu den ein-
zelnen Tagesordnungspunkten einzeln zu beschließen.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) bei 4 Ja-stimmen mit 17 nein-stimmen und 3 Ent-
haltungen abgelehnt
Die stadtverordneten hisserich, stumpf, helm und Klapp stimmen
mit Ja
Beschluss:
a) Die Niederschrift wird unter den Tagesordnungspunkten 7, 15, 17

und 25 vor dem Beschluss um folgenden Sachverhalt ergänzt:
Stadtverordnetenvorsteher Klein erteilt dem Planer Gerhard Vollhardt
das Wort. Über die Worterteilung erfolgt keine Abstimmung. Gegen
die Worterteilung erfolgt kein Widerspruch. Der Planer gibt Auskünfte
zum Planverfahren.

b) Die Niederschrift wird unter Tagesordnungspunkt 16 vor dem Be-
schluss um folgenden Sachverhalt ergänzt:
Stadtverordnetenvorsteher Klein erteilt dem Planer Gerhard Vollhardt
das Wort. Über die Worterteilung erfolgt keine Abstimmung. Gegen
die Worterteilung erfolgt kein Widerspruch. Der Planer gibt Auskünfte
zum Planverfahren.
Stadtverordnete Helm beantragt namentliche Abstimmung. Stadtver-
ordnetenvorsteher Klein verweigert dies mit der Begründung, dass
mit der Ankündigung der Abstimmung der Abstimmungsvorgang
bereits begonnen habe.

c) Allen weiteren Einwendungen wird unter Berücksichtigung der ein-
gegangenen Stellungnahmen und Rechtsauskünften nicht gefolgt.
Diese werden zurückgewiesen.

Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 17 Ja-stimmen bei 4 nein-stimmen und 3 Ent-
haltungen beschlossen
Die stadtverordneten hisserich, stumpf, helm und Klapp stimmen
mit nein
4. Bericht aus der Arbeit des Magistrats
Bürgermeisterin Claudia Blum erstattet einen Bericht aus der Arbeit des
Magistrats.
Der Bericht bezieht sich auf:
1. Beratungen zum Haushalt 2018
2. Beauftragung Standortanalyse zum Gewerbegebiet

Am Roten Berg
3. Ersatzbeschaffung Pritschenfahrzeug für den Bauhof
(Ab Top 5: 25 Anwesende)

Verpachtung von stellplätzen für PKW
In Anbetracht des wachsenden Parkdrucks besonders in der Innenstadt
hat der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) beschlossen, eine Verpach-
tung von Stellplätzen an Private in Erwägung zu ziehen. Mit den Ein-
nahmen soll mittelfristig die Schaffung zusätzlicher Parkmöglichkeiten
finanziert werden.
Als erste Möglichkeit wurden nun in den vergangenen Tagen in der Stra-
ße An der Schlossmauer vier neue Stellplätze hergerichtet, die hiermit
zur Verpachtung ausgeschrieben werden. Interessierte Anwohner kön-
nen sich bei der Straßenverkehrsbehörde melden.
Neben diesen Stellplätzen können auch Anfragen nach anderen Plätzen
an die Verwaltung gerichtet werden. Grundsätzlich ist dabei jedoch zu
beachten, dass eine mögliche Verpachtung praktikabel sein muss und
der Parkdruck hierdurch nicht noch verstärkt werden darf. Besonders
hingewiesen wird auch auf die Stellen, die bisher als Parkplätze ausge-
schlossen wurden, weil diese z.B. vor Kellertüren, Fenstern oder Licht-
schächten befindlich sind. Hier könnten die Eigentümer der betroffenen
Häuser selbst gegebenenfalls interessiert sein.
Kontakt:
Straßenverkehrsbehörde
Markus Haumann
06633 184-24
mhaumann@homberg.de

Beschlussprotokoll nr.: 15/2016 - 2021
zur sitzung am: 14.12.2017

unter dem Vorsitz des stadtverordnetenvorstehers Armin Klein
waren anwesend:
1. Die Mitglieder der stadtverordnetenversammlung:
cDu-Fraktion:
Bisanz, Dagmar-Viola
(ab TOP 5)
Brand, Uwe
Eckstein, Mechthild
Hisserich, Eckhard
Klapp, Markus
Lein, Nicholas
Orth, Volker
Reinhardt, Norbert
Schlosser, Matthias
Stumpf, Jutta
Widauer, Kai
Wolf, Benjamin
sPD-Fraktion:
Burmeister-Lather,
Franziska
Fina, Michael
Heller, Frank
Honig, Peter
Schäfer-Langohr, Gabriele
Stock, Alexander
Unzeitig, Jürgen
Zuleger, Holger
FREIE WÄhLER-Fraktion:
Krebühl, Michael
Maiß, Hansgünter
Süßmann, Rolf
GRÜnEn-Fraktion:
Helm, Christiane
2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Stadträtin Seipp, Annerose
Stadtrat Wagner, Wilfried
Stadträtin Schlemmer, Barbara
Stadtrat Rotter, Michael
Stadtrat Stock, Heinz-Jürgen
3. nicht anwesend:
Erste Stadträtin Wolf, Petra (E)
Dörr, Sabine (E)
Dr. Gunkel, Claus (E)
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Die Angelegenheit wird vertagt und im Frühjahr 2018 erneut behandelt.
Die Stadtverordnetenversammlung regt an, die Thematik in einer Bür-
gerversammlung zur Diskussion zu stellen.
Abstimmungsergebnis:
(25 Anwesende) mit 25 Ja-stimmen einstimmig beschlossen
10. Antrag der GRÜnEn-Fraktion auf Anschaffung von tempotafeln
und
straßenbaken - Drucksache nr. 99a -
Stadtverordnetenvorsteher Klein formuliert nachfolgenden Beschlus-
svorschlag.
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung hebt den im Haushalt 2017 bei Pro-
dukt 12201 (Maßnahmen der allgemeinen Sicherheit und Ordnung)
angebrachten Sperrvermerk in einer Höhe von 10.000 EUR auf. Die
Anschaffung zweier Seitenradarmessgeräte wird zunächst zurückge-
stellt. Die Angelegenheit bleibt weiter im Geschäftsgang des Haupt- und
Finanzausschusses.
Abstimmungsergebnis:
(25 Anwesende) mit 23 Ja-stimmen und 2 Enthaltungen beschlos-
sen
11. Antrag auf Aufnahme in das hessische Dorfentwicklungspro-
gramm 2018 als gesamtkommunaler Förderschwerpunkt - Druck-
sache nr. 102 -
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm) den Antrag auf Aufnahme in das hessische Dorfent-
wicklungsprogramm 2018 als gesamtkommunalen Förderschwerpunkt
zu stellen.
Im Anschluss an die Aufnahme wird ein integriertes kommunales Ent-
wicklungskonzept (IKEK) gemäß Leitfaden des HMUKLV erarbeitet,
welches im Weiteren das zentrale Steuerungselement im Rahmen der
Dorfentwicklung und auch in anderen Bereichen kommunalen Handelns
darstellt.
Für den Förderzeitraum der Dorfentwicklung werden keine zur Innen-
entwicklung konkurrierenden Baugebiete ausgewiesen oder geplant.
Herr Sebald wird zur nächsten Stadtverordnetensitzung eingeladen, um
ein entsprechendes Referat zu halten.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 24 Ja-stimmen und 1 Enthaltung beschlossen
Schluss der Sitzung: 20.30 Uhr
Der Stadtverordnetenvorsteher: Der Schriftführer:
(Klein) (Haumann)

Beschlussprotokoll nr.: 16/2016 - 2021
zur sitzung am: 30.01.2018

unter dem Vorsitz des stadtverordnetenvorstehers Armin Klein
waren anwesend:
1. Die Mitglieder der stadtverordnetenversammlung:
cDu-Fraktion:
Bisanz, Dagmar-Viola
Eckstein, Mechthild
Hisserich, Eckhard
Klapp, Markus
Reinhardt, Norbert
Stumpf, Jutta
Widauer, Kai
sPD-Fraktion:
Burmeister-Lather,
Franziska
Fina, Michael
Dr. Gunkel, Claus
Köhler, Jochen
Schäfer-Langohr, Gabriele
Stock, Alexander
Unzeitig, Jürgen
FREIE WÄhLER-Fraktion:
Krebühl, Michael
Maiß, Hansgünter
Süßmann, Rolf
GRÜnEn-Fraktion:
Dörr, Sabine
Helm, Christiane
2. Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Stadträtin Seipp, Annerose
Stadtrat Rotter, Michael
Stadtrat Stock, Heinz-Jürgen
3. nicht anwesend:
Erste Stadträtin Wolf, Petra (E)
Stadtrat Wagner, Wilfried (E)
Stadträtin Schlemmer, Barbara (E)
Brand, Uwe (E)
Heller, Frank (E)Honig, Peter (E)
Lein, Nicholas (E)
Orth, Volker (E)
Schlosser, Matthias (E)
Wolf, Benjamin (E)

5. Anfragen und Mitteilungen
Die schriftliche Anfrage der GRÜNEN-Fraktion vom 29.11.2017 zum Ge-
werbegebiet Am Roten Berg wird schriftlich beantwortet.
Stadtverordneter Hisserich fragt an, ob es bezüglich der Gespräche mit
den Grundstückseigentümern Am Roten Berg einen neuen Sachstand
gibt.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet, dass es keinen neuen Sach-
stand gibt. Die Standortanalyse soll abgewartet werden.
Stadtverordneter Orth fragt bezüglich der im Stadtgebiet aufgestellten
Leitbaken an, ob diese probeweise oder fest installiert wurden.
Bürgermeisterin Blum antwortet, dass die Baken zunächst probeweise
installiert wurden, um die Wirksamkeit für die Verkehrsberuhigung zu
testen.
Stadtverordnete Stumpf fragt an, wann die nach § 8a HGO abzuhaltende
Bürgerversammlung geplant ist.
Stadtverordnetenvorsteher Klein antwortet, dass diese im Frühjahr 2018
vorgesehen ist.
Stadtverordnete Helm fragt nach, wie die Überprüfung der Wirksamkeit
der Leitbaken erfolgt.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet, dass dies aufgrund der Rück-
meldungen vor Ort und eigenen Erfahrungswerten erfolgt.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, warum Verträge mit Gemeindevor-
ständen und Gemeindevertretern der Stadtverordnetenversammlung
nicht unmittelbar zur Genehmigung vorgelegt werden.
Bürgermeisterin Claudia Blum antwortet, dass ihr kein solcher Vertrag
bekannt ist und bittet Frau Stumpf um schriftliche Angabe betreffender
Verträge, damit dies geprüft und gegebenenfalls nachgeholt werden
kann.
6. Erlass der haushaltssatzung für das haushaltsjahr 2018 der
stadt homberg (Ohm) nebst allen Anlagen - Drucksa-
che nr. 100 -
Bürgermeisterin Claudia Blum erläutert den vom Magistrat festgestellten
Haushaltsentwurf.
Beschluss:
Der vom Magistrat vorgelegte Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt
Homberg (Ohm) für das Haushaltsjahr 2018 wird mit allen Anlagen zur
weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen.
Abstimmungsergebnis:
(25 Anwesende) mit 25 Ja-stimmen einstimmig beschlossen
7. Bauleitplanung der stadt homberg (Ohm);
Bebauungsplan „Auf den hohläckern“ in der Gemarkung nieder-
Ofleiden (ehemalige staudengärtnerei Lintner),
Abwägung und satzungsbeschluss - Drucksache nr. 51a -
Stadtverordneter Brand verlässt vor Beratung und Beschlussfassung
wegen Widerstreits der Interessen den Sitzungssaal.
Stadtverordnete Helm beantragt, die Angelegenheit an den Bau- und
Umweltausschuss zu verweisen.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) bei 1 Ja-stimme mit 23 nein-stimmen abgelehnt
Es erfolgen mehrere Wortmeldungen zur Firsthöhe in den Textfestset-
zungen. Stadtverordnetenvorsteher Klein formuliert nachfolgenden Be-
schlussvorschlag.
Beschluss:
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Abwägung zu

den Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange sowie der
Öffentlichkeit.

2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm)
beschließt nach erfolgter Ergänzung der Abwägung in die Planun-
terlagen den Bebauungsplan „Auf den Hohläckern“ im Stadtteil
Nieder-Ofleiden gemäß § 10 BauGB als Satzung mit der Maßga-
be, dass die festgesetzte maximale First- bzw. Gebäudehöhe in
den Textfestsetzungen von 16 auf 12 m reduziert wird.

Der Begründung zum Bebauungsplan wird zugestimmt.
Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen.
Abstimmungsergebnis:
(24 Anwesende) mit 23 Ja-stimmen und 1 Enthaltung beschlossen
8. Bauleitplanung der stadt homberg (Ohm); Bebauungsplan „Die
Bodenwiese“ in der Gemarkung Appenrod, Aufstellungsbeschluss
zur 1. Änderung und Erweiterung
- Drucksache nr. 101 -
Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) fasst ge-
mäß §§ 1 (3) und 2 (1) BauGB den Aufstellungsbeschluss zur 1. Ände-
rung und Erweiterung des Bebauungsplans „Die Bodenwiese“ in der
Gemarkung Appenrod. Der Änderungsbereich umfasst die Grundstücke
Flur 1, Flurstücke 145, 146/1, 147/1, 148/1, 149/4 sowie 285/2.
Die Verwaltung wird beauftragt, das erforderliche Bauleitplanverfahren
in Gang zu setzen. Die Öffentlichkeit ist über die allgemeinen Ziele und
Zwecke der Planung und die voraussichtlichen Auswirkungen der Pla-
nung zu unterrichten. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden
kann, sind entsprechend zu unterrichten und zur Äußerung aufzufordern.
Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen.
Abstimmungsergebnis:
(25 Anwesende) mit 25 Ja-stimmen einstimmig beschlossen
9. satzungsrecht der stadt homberg (Ohm);
hier: straßenreinigungssatzung - Drucksache nr. 93a -
Beschluss:
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Im Anschluss legen Frau Mergner für den Elternbeirat der Kindertages-
stätte Nieder-Ofleiden sowie Herr de Haan für den Ortsbeirat Nieder-
Ofleiden ihre Ansicht über die im Haushaltskonsolidierungskonzept
vorgesehene Kürzungen der Öffnungszeiten in der Kindertagesstätte
Nieder-Ofleiden dar. Beide betonen, dass lange Öffnungszeiten für die
Zukunftsfähigkeit von Nieder-Ofleiden von hoher Bedeutung seien.
Stadtverordnetenvorsteher Armin Klein und Stadtverordneter Dr. Claus
Gunkel sprechen sich gegen eine Anpassung der Öffnungszeiten in 2018
aus.
Stadtverordneter Dr. Gunkel stellt den Antrag, den Betrag für 2018 hin-
sichtlich der Kürzung der Öffnungszeiten aus dem Haushaltskonsolidie-
rungskonzept herauszunehmen.
Abstimmungsergebnis: mit 10 Ja-stimmen beschlossen
Im Folgenden berät der Ausschuss die einzelnen Positionen im Finanz-
haushalt des Haushaltsjahres 2018. Hierzu werden Vorschläge der CDU-
Fraktion bzw. der FW-Fraktion verteilt.
Streichung des Ansatzes in Höhe von 6.250 EUR an die Ev. Kirchenge-
meinde Homberg für die Sanierung von Läuteanlagen
Abstimmungsergebnis: mit 9 Ja-stimmen bei 1 Enthaltung be-
schlossen
Ansatz für den Kunstrasenplatz in Höhe von 15.000 EUR
Der Ausschuss räumt Herrn Kreisfußballwart Frank Heller Rederecht
zu diesem Punkt ein.
Abstimmungsergebnis: mit 10 Ja-stimmen beschlossen
Herr Heller erläutert den derzeitigen Sachstand.
Die Abstimmung zu dieser Angelegenheit wird zurückgestellt.
Ansatz für den Radwegebau in Höhe von 1.200.000 EUR
Der Ansatz wird nicht verändert.
Stadtverordneter Hisserich bittet um die Vorlage des Bewilligungsbe-
scheides zur Sitzung am 05.02.2018.
Ansatz Endausbau Straße „An der Sandgrube“
Die Verwaltung wird beauftragt, bei den Anliegern nachzufragen, ob der
Ausbau zu den besprochenen Bedingungen durchgeführt werden soll
bzw. um Überprüfung, ob eine Beauftragung der Maßnahme durch die
einzelnen Anlieger direkt möglich sei.
Ansatz Straßenbeleuchtung Deckenbach - Umrüstung auf LED
Stadtverordneter Stock bittet um die Vorlage der Stromkosten zur näch-
sten Sitzung.
Ansatz Straßenreinigung: Erwerb eines Reinigungsgerätes zur Grün-
behandlung
in Höhe von 30.000 EUR
Stadtverordneter Reinhardt stellt den Antrag, den Ansatz im Finanzhaus-
halt zu streichen und im Ergebnishaushalt einen Betrag in Höhe von
6.000 EUR für die Miete einer Leihmaschine einzusetzen.
Abstimmungsergebnis: mit 10 Ja-stimmen beschlossen
Ansatz Parkplätze Marburger Straße in Höhe von 50.800 EUR
Stadtverordneter Reinhardt stellt den Antrag, die Maßnahme auf das
Jahr 2019 zu verschieben.
Abstimmungsergebnis: mit 10 Ja-stimmen beschlossen
Für den Bereich des Ergebnishaushalts werden folgende Anträge ge-
stellt:
Produkt 57101: Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing
Stadtverordneter Widauer stellt den Antrag, die Beratungskosten von
30.000 EUR auf 20.000 EUR sowie die Aufwendungen für die Öffent-
lichkeitsarbeit von 10.000 EUR auf 7.500 EUR zu kürzen. Der Ausschuss
diskutiert hierüber. Es erfolgt keine Beschlussfassung.
Produkt 36501: Tageseinrichtungen für Kinder
Der Ansatz der Schulkindbetreuung wird von 15.000 EUR auf 25.000
EUR erhöht. In Höhe der Erhöhung um 10.000 EUR wird ein Sperrver-
merk im Haushalt angebracht. Ein Vertreter des Internationalen Bundes
soll zu einer Sitzung des Ausschusses eingeladen werden.
Abstimmungsergebnis: mit 7-Ja-stimmen bei 2 nein-stimmen und
1 Enthaltung beschlossen
Produkt 55301: Friedhofs- und Bestattungswesen
Der Ansatz für die Sanierung der Friedhofskapelle in Homberg wird von
50.000 EUR auf 5.000 EUR gekürzt.
Abstimmungsergebnis: mit 10 Ja-stimmen beschlossen
Stadtverordnete Helm bittet die Verwaltung um Mitteilung der Anzahl der
Gewerbesteuerzahler bis zur nächsten Sitzung.
Schluss der Sitzung: 22.40 Uhr
Der Ausschussvorsitzende: Die Schriftführerin:
Kai Widauer Astrid Hisserich

sprechzeiten
Erreichen der stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Die stadtverordneten waren durch schriftliche Einladung gem. §
58 hGO unter Angabe der tagesordnung fristgemäß geladen, be-
schlussfähig erschienen und verhandelten wie folgt:
1. Eröffnung und Begrüßung
Stadtverordnetenvorsteher Klein eröffnet die Sitzung und begrüßt die
Anwesenden, insbesondere Herrn Sebald als Referenten für TOP 3 und
Herrn Stadtverordneten Jochen Köhler als Nachrücker für den ausge-
schiedenen Stadtverordneten Holger Zuleger.
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die tagesordnung
Stadtverordnetenvorsteher Klein stellt die Ordnungsmäßigkeit der La-
dung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage hin werden
keine Einwendungen gegen die Tagesordnung erhoben.
3. Antrag auf Aufnahme in das hessische Dorfentwicklungspro-
gramm 2018 als gesamtkommunaler Förderschwerpunkt - Druck-
sache nr. 102 -
Herr Matthias Sebald, Amt für den ländlichen Raum des Vogelsbergkrei-
ses, stellt das hessische Dorfentwicklungsprogramm vor.
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig, dass auch
den anwesenden Gästen ein Rede- und Fragerecht eingeräumt wird.
Herr Sebald beantwortet Fragen zum Dorfentwicklungsprogramm. Die
von Herrn Sebald verwendete Präsentation liegt der Niederschrift an.
Keine Beschlussfassung
Schluss der Sitzung: 20:55 Uhr
Die in TOP 3 genannte Präsentation ist auf der Homepage der Stadt
Homberg (Ohm) unter www.homberg.de bei den Sitzungsunterlagen
eingestellt.

Beschlussprotokoll zur sitzung des haupt-
und Finanzausschusses am 29.01.2018

Anwesend:
haupt- und Finanzausschuss:
cDu-Fraktion:
Widauer, Kai (Vors.)
Reinhardt, Norbert
Brand, Uwe
Hisserich, Eckhard
Eckstein, Mechthild
sPD-Fraktion:
Gunkel, Claus Dr.
Schäfer-Langohr, Gabriele
Stock, Alexander
FW-Fraktion:
Süßmann, Rolf
GRÜnEn-Fraktion:
Helm, Christiane
stadtverordnetenvorsteher/Fraktionsvorsitzende:
Stadtverordnetenvorsteher Armin Klein
Maiß, Hansgünter
Fina, Michael
Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Stadtrat Stock, Heinz-Jürgen
Verwaltung/Gäste:
Hisserich, Astrid
Rühl, Armin
Kasseckert, Carolin (Elternbeirat Kita Nieder-Ofleiden)
Mergner, Nina (Elternbeirat Kita Nieder-Ofleiden)
de Haan, Jacob (Ortsvorsteher Nieder-Ofleiden)
Heller, Frank (Kreisfußballwart)
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr
1. Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzender Widauer eröffnet die Sitzung und begrüßt die
Anwesenden.
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die tagesordnung
Ausschussvorsitzender Widauer stellt die Ordnungsmäßigkeit der La-
dung und die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Tages-
ordnung wurden nicht erhoben.
3. Erlass der haushaltssatzung für das haushaltsjahr 2018 der stadt
homberg (Ohm) nebst allen Anlagen -Drucksache nr. 100-
Stadtverordnete Schäfer-Langohr stellt folgende Anträge:
a) Gewährung eines Rederechts für die Vertreterinnen des Elternbei-
rats der Kinder- tagesstätte Nieder-Ofleiden.
Stadtverordneter Hisserich ergänzt diesen Antrag um Einräumung des
Rederechts für den Ortsvorsteher des Stadtteiles Nieder-Ofleiden.
Abstimmungsergebnis: mit 10 Ja-stimmen beschlossen
b) Besichtigung des städtischen Bauhofs am 05. Februar 2018 um 16.30
Uhr
Abstimmungsergebnis: mit 10 Ja-stimmen beschlossen
Bürgermeisterin Blum berichtet über ihr am 26.01.2018 geführtes Ge-
spräch mit den Mitgliedern des Elternbeirats der Kindertagesstätte
Nieder-Ofleiden sowie der Kindertagesstätte Büßfeld. Sie erläutert,
dass die vorgeschlagenen Konsolidierungsmaßnahmen im Bereich der
Kindertagesstätten zusammengefasst werden und insgesamt Optimie-
rungspotenziale für alle Kinderbetreuungseinrichtungen ermittelt werden
sollen. Das sei ein Prozess, der mit den Einrichtungen und Elternbeiräten
erfolgen solle. Eine überarbeitete Übersicht über die Konsolidierungs-
maßnahmen wird verteilt.
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Öffnungszeiten
der stadt- und schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
In den schulferien geschlossen

Winterpause des Museums
im Alten Brauhaus

Brauhausgasse
Das Museum macht Winterpause vom 03.12.2017 bis 11.03.2018 ein-
schließlich.
Öffnungszeiten nur nach Vereinbarung unter:
06633/184-0 oder 7505

Informationen zur Müllentsorgung:
nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

neubestellung oder Rückgabe von
„Gelben tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00
uhr und 18.00 uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/schiedsmann
Ortsgericht homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

schiedsmann
schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten
der spiel- und Lernstube homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
ständiger sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

seniorenbeirat
der stadt homberg (Ohm)

sie haben Fragen, Anregungen und Wünsche?
Die Mitglieder des Seniorenbeirates stehen Ihnen unter
folgenden Telefonnummern zur Verfügung:
Vorsitzender Manfred Vogel Tel.: 06633 - 392
stv. Vorsitzende Charlotte Pohl Tel.: 06633 - 7557
Sieglinde Seibert-Viehl Tel.: 06633 - 6391
Ingrid Swoboda Tel.: 06633 - 7446
E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de

Geänderte Öffnungszeiten der
Kleiderkammer im Familienzentrum

homberg (Ohm):
Ab 01. Dezember 2017: Dienstags von 9.30 uhr bis 11.30 uhr, aus-
genommen der erste Dienstag im Monat. An diesem ist nachmit-
tags von 14.00 bis 16.00 uhr geöffnet. An gesetzlichen Feiertagen
bleibt die Kleiderkammer geschlossen.
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de). Wir freuen uns, Sie während
der Öffnungszeiten begrüßen zu dürfen.
Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garderobe ist
jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine geringe
Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42
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Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch ei-

nen Anwalt)
- die sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer
Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 uhr
themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 uhr offenes strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 uhr geselliger spiele-nach-
mittag
Gerne dürfen sie bei uns mitgebrachte speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

strickcafé im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
uhr bis 16.30 uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Öffnung der sammelplätze für die Annahme
von Grüngut im ZAV-Gebiet

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis informiert, dass die
Grünabfallsammelstellen und Kompostplätze für die Annahme von
Grüngut (außer die Grünabfallsammelstelle in Kirtorf) ab dem
10.03.2018
geöffnet sind.
Aufgrund der derzeitigen Unbenutzbarkeit des Platzes in Kirtorf, findet
die Öffnung hier zu einem späteren Zeitpunkt statt.
Lauterbach, den 21.02.2018
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Der Vorstand
i.A. Dr. Fuchs
Geschäftsführer

Wir gratulieren:
zum 90. Geburtstag am 03.03.2018
Frau Emmy Fiedler
Homberg (Ohm)
Unterm Oberborn 3
zum 90. Geburtstag am 03.03.2018
Herrn Claus Sens
Homberg (Ohm)
OT Erbenhausen
Ehringshäuser Str. 3
zum 80. Geburtstag am 06.03.2018
Herrn Manfred Hein
Homberg (Ohm)
OT Dannenrod
Zur Waldecke 6
Homberg (Ohm), den 28.02.2018

DanksagungDanksagungDenken Sie
rechtzeitig an Ihre:
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0

Aktuell | Erfolgreich | Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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Patchworkgruppe homberg (Ohm)
treffen

05.03.2018 19:00 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Café

Gäste sind herzlich willkommen!

homberg im Laternenschein
Am Freitag den 16.02.2018 fand eine vom Familienzentrum
organisierte Nachtwächterführung statt.
Zwei weitere Führungen konnten aufgrund der großen Nachfrage in der
kommenden Woche zusätzlich angeboten werden.
Der Nachtwächter Herr Theiß und sein Gehilfe führten die 16 Besucher
durch die abendliche und winterlich kalte Stadt.
Viele Informationen und Anekdoten aus dem Mittelalter
wusste der Nachtwächter zu berichten.
Ein Templerschnaps im Schloss brachte Wärme in die durchgefrorenen
Gäste.
Der Abschluss der Veranstaltung fand bei einem leckeren Essen in der
Pletschmühle statt.
Die Pletschmühle bietet dafür eigens eine spezielle Speisekarte mit pas-
senden Gerichten an.

Begegnungscafé für Frauen
Frauen aller Nationen sind mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr in das Café
des Familienzentrums Homberg (Ohm) eingeladen, um sich bei einem
gemeinsamen Frühstück auszutauschen und kennen zu lernen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, bitten wir dies vorab im Famili-
enzentrum unter Tel. 06633 - 184 42 oder cenders@homberg.de anzu-
melden.

hotspot
Öffnungszeiten des Jugendzentrums

„hotspot“ (im Familien-zentrum)
Dienstag von 15.00 - 18.00 uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr nur zu hause zu sein?

Wir bieten Euch eine offene Gruppe, die zum gemeinsamen Spielen
einlädt. Hier könnt Ihr Erfahrungen austauschen und erleben, wie sich
Euer Kind in der Gruppe entwickelt.
Herzlich Willkommen sind Mamas, Papas, Schwangere, Großeltern und
Kinder von 0 bis 3 Jahren.
Wann: Immer dienstags von 9.30 - 11.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str.1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR
Ansprechpartner: Carmen Mahr Tel.: 06633 - 7803

Frauenselbsthilfe nach Krebs
treffen im Familienzentrum homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum Hom-
berg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.

Impressum: BÜRGERZEItunG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt-
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber,
Druck und Verlag: LinusWitticH Medien KG, 36358 Herbstein, industriestraße 9-11, telefon 06643/9627-
0, telefax Redaktion 06643/ 9627-77, telefax Anzeigen 06643/9627-78. internet-Adresse: www.wittich.de,
E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter steil, Produktionsleitung: Frank Vogel
Verantwortlich für den amtlichen teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verant-
wortlich für den übrigen redaktionellen teil: Raimund Böttinger, tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den
Anzeigenteil: David Galandt, tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 8,50 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum
Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 7% Mwst.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen
vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder
Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel
müssen mit namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive
dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten un-
sere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse
besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKs-Farben bzw. sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei
können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb
können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Lesen Sie weiter auf Seite 14



Ohmtal-Bote - 12 - Nr. 9/2018

Heizung

Badplanung

Wärmepumpen
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Besuchen Sie unsere Ausstellungen
in derDreihäuser Str. 12, 35085Ebsdorfergrund-DreihausenundAufderHöll 20, 35435Wettenberg

Mit eigener
Ausstellung

Bad- und Balkonmodernisierung
Fliesenfachbetrieb · Trockenbau

Beratung · Planung · Verkauf · Service

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 06406-8303281 · Fax 06406-72634

Mobil 0179-5215112
www.fliesenleger-wettenberg.de

Lust auf Entdeckungen? Treten Sie ein in die
Welt der Fliesen und erleben Sie tausend Ideen
für Ihr Zuhause: Lassen Sie sich inspirieren und
von unserem Fachpersonal beraten!

Ausgefallener Außenbereich
- Kein Problem mit der neuen
Terrassenfliesenserie Xylo
in Holzoptik!
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Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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r35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG

P

DESIGN CLIC...
der moderne flüsterleise Bodenbelag von uns!

Nutzschicht 0,30 mm

UNSER ANGEBOT:
€ 19,95/m2 für die Farben

„Grey Oak“ „Swedish Pine“

www.KragImmobilien.de
Kostenfreie Immobilienbewertung...
… finden Sie an fast jeder Ecke. Sie
können sich wohl denken, wie fundiert
so etwas ist. Treffen Sie danach keine
Vermögensentscheidung! Das Ziel
dieser „Anbieter“: Ein Verkaufsauftrag
mit überhöhtem Verkaufspreisverspre-
chen, was bewiesen Vermögensver-
nichtung ist. Ihres Vermögens. Ihrer
Immobilie. Es geht besser: Ich verkau-
fe seit 25 Jahren erfolgreich Immobi-
lien durch eine ausgeklügelte Strate-
gie, Die bringt beste Ergebnisse und
MehrWert für Verkäufer. Wenn Sie
bestmöglich verkaufen wollen: Wir
bringen Ihnen den besten Käufer!
Rufen Sie am besten gleich
an!
Ihr lokaler Experte in Immobi-
liensachen: Jürgen Krag

Beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung!

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Stadt Homberg
(Ohm) bei.

Neue Küchen oder Küchenmoderni-
sierung »alles aus einer Hand«!

Küchenstudio
LOTHAR MÖSER
35325 Mücke-Ruppetenrod
Hindenburgstraße 20 •Telefon (06400) 1344
www.kuechenstudio-moeser.de
Beratung undVerkauf während der gesetzl.Öffnungszeiten!

Mücke-Ruppertenrod

04. März 2018

SONNTAG, und noch nichts vor ...

Ein Bummel durch unsere
Küchenwelt am

von 13.00 bis 17.00 Uhr

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

Farbanzeigen

fallen auf!

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de
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tierärztlicher sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Präsentationsprüfungen im Realschulzweig
„Gibt es Heilung bei Kinderdemenz?“, „Wie funktionieren Biogasan-
lagen?“ und „Welche koordinativen Fähigkeiten brauchen Handball-
spieler?“. Diese und andere Fragen stellten sich die Schülerinnen und
Schüler der 10. Realschulklassen der Ohmtalschule in Homberg; sie
waren aufgefordert, im Rahmen der Abschlussprüfungen ihr Thema an-
gemessen vor einer Prüfungskommission vorzutragen und Fragen rund
um das Thema zu beantworten.
Die Schüler mussten dafür in den letzten Monaten ein für sie span-
nendes und interessantes Thema finden, vor den Weihnachtsferien den
Themenvorschlag zur Genehmigung einreichen und innerhalb weniger
Wochen eine mehrseitige Hausarbeit anfertigen. In diesem Schuljahr war
das Interesse der Schüler sehr breit gefächert. Sie wählten technische
Themen wie „Die Funktionsweise von Vario-Getrieben“ oder Themen
aus der Tierwelt wie „Taubenflug“ oder „Insektensterben“, aber auch
Themen aus den Bereichen Erkrankungen, Sport, Wirtschaft, Technik,
Landwirtschaft und Geschichte wurden gewählt.
Zahlreiche Beiträge beeindruckten die Prüfungskommission; vor allem
auch, weil die Schülerinnen und Schüler sich in ihrer Freizeit mit den
genannten Themen auseinandersetzen oder persönlich betroffen sind.
So überzeugten die folgenden Schülerinnen und Schüler mit ihren sehr
guten Beiträgen: Maximilian Ried, Johanna Schipper, Lorenz Röhrig,
Matthias Lein, Lena Herrmann, Laura Jilg, Sebastian Scholz, Ümit Yelbuz
und Pascal Linker. In den folgenden Monaten bereiten sich die Schü-
lerinnen und Schüler auf die schriftlichen Abschlussprüfungen vor, die
zwischen dem 23. und 27. April in den Fächern Deutsch, Englisch und
Mathematik geschrieben werden.

Vhs-Kurse
Anmeldungen und Fragen zu den Kursen bitte direkt an die Vhs
in Alsfeld, Im Klaggarten 6, tel.:06631 792-7700 oder www.vhs-vo-
gelsberg.de, richten.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

tel.: 116 117

Apotheken-notdienst
Apotheken-notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 28.02.2018
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059
Donnerstag, 01.03.2018
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain, Tel.
(06422)1050
Freitag, 02.03.2018
Felsen-Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel. (06692) 919130
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden, Tel. (06634)
917590
samstag, 03.03.2018
Thor-Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
sonntag, 04.03.2018
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760
Montag, 05.03.2018
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Dienstag, 06.03.2018
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
Mittwoch, 07.03.2018
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, Tel. (06692)
919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325

Zahnärztlicher notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

telefon: 0180 560 7011

M e s o t h e r a p i e

Knie-Hüftarthrose,

Sportverletzungen, Migräne,

Rücken-, Schulterschmerzen,

Tennisellenbogen, Fersensporn,

Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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WERBunG BRInGt Erfolg!
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Kosten: 18,70
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 10
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 13.03.2018

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
selbsthilfegruppe für suchtabhängige und

-gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen sie uns unter den tel.-nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Verein „unser nieder-Ofleiden e.V.“
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Zur Jahreshauptversammlung des Vereins „Unser Nieder-Ofleiden
e.V.“ laden wir alle Mitglieder herzlich ein. Die Versammlung findet am
samstag, den 10.03.18, um 20:00 uhr im Dorfgemeinschaftshaus in
Nieder-Ofleiden statt.
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Essen vor der Versammlung.

tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen und fristgerechten Einladung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Jahresausblick 2018 mit geplanten Aktivitäten
9. Anträge
10. Verschiedenes
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten. Anträge auf
Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis spätestens eine Woche
vor der Jahreshauptversammlung dem Vereinsvorsitzenden schriftlich
mitgeteilt werden.

Der Vorstand

Bund der Pfadfinder
„stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Förderverein der Ohmtalschule homberg
lädt zur Jahreshauptversammlung 2018 ein

Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins der Ohmtalschule,
der Vorstand lädt alle Mitglieder recht herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung 2018 ein.
Die Versammlung findet am Montag, den 5. März um 19 uhr in der
Cafeteria der Ohmtalschule ein.
tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzende Frau Wilde
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht durch die Rechnerin Frau Pfeffer
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl Kassenprüfer
8. Verschiedenes
Der Vorstand freut sich, Sie zur Jahreshauptversammlung begrüßen zu
dürfen. Erfrischende Getränke und ein kleiner Imbiss werden gereicht.

Für den Vorstand
Natasha Wilde

„cuaresma“ mexikanisches Menü
(40 tage Fastenzeit)

Kursnummer: 181-3531
Titel: „Cuaresma“ mexikanisches Menü (40

Tage Fastenzeit)
Info: „Cuaresma“, auf Deutsch: 40 Tage

Fastenzeit (cuarenta dias) ist die
fleischlose Zeit für fast alle Mexikaner
und Mexikanerinnen. Man vermeidet
Fleisch in allen Variationen, aber nicht
Gemüse, Fisch und Meeresfrüchte.
In diesem Kochkurs werden Sie ein
paar typische mexikanische „cuaresma“
Rezepte und neue Zutaten, sowie
Getränke kennenlernen und damit
kochen.
Bitte bringen Sie eine Schürze, ein
Geschirrtuch und eine Dose für Reste
mit. Die Kosten für die Lebensmittel in
Höhe von 12,00 werden direkt mit der
Kursleiterin abgerechnet.

Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Dozent(en): Georgina Theiß
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau,

Küche
Veranstaltungstag(e): Samstag
Termin: Sa. 17.03.2018
Dauer: 1 Treffen
Uhrzeit: 10:00 - 12:30
Kosten: 11,70
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 12
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 08.03.2018

Französisch A1.2 -geringe Vorkenntnisse-
Kursnummer: 181-4301
Titel: Französisch A1.2 -geringe Vorkenntnisse-
Info: Bienvenue zu der Fortführung des

Anfängerkurses vom Herbst 2017!
Sie verfügen über geringe
Grundkenntnisse der französischen
Sprache und haben Spaß am Einüben
einfacher Redemuster in lockerer
Atmosphäre unter Gleichgesinnten?
Dann ist dies der richtige Kurs für Sie!
Gut geeignet ist dieser Kurs auch für
Wiedereinsteiger/innen nach einer
längeren Pause, weil nur ganz geringe
Vorkenntnisse vorausgesetzt werden.

Kleingruppe: 4-6 Personen
Dozent(en): Valérie Andorfer
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Café
Veranstaltungstag(e): Donnerstag
Zeitraum: Do. 01.03.2018 - Do. 24.05.2018
Dauer: 10 Treffen
Uhrzeit: 19:15 - 20:45
Kosten: 140,00
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 6
Zielgruppe: Erwachsene allgemein

Massage/Die achtsame Berührung
Kursnummer: 181-3102
Titel: Massage/Die achtsame Berührung
Info: Zu berühren und selbst berührt zu

werden schafft eine Atmosphäre des
wohligen Miteinanders. Schon mit ein
paar einfachen und leicht erlernbaren
Massagegriffen können wir uns
spielerisch und annehmend dem anderen
Menschen zuwenden.
In diesem Kurs ist Zeit und Raum, auch
sich selbst Gutes zu tun - denn wir üben
ja aneinander die Massage. So kommt
jeder in den Genuss der achtsamen
Berührung.
Natürlich können die erlernten
Massagekenntnisse dann auch bei allen
anderen Menschen angewendet werden.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Bitte Badetuch und Handtuch mitbringen.

Dozent(en): Dieter Gensler
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Veranstaltungstag(e): Montag
Termin: Mo. 19.03.2018
Dauer: 1 Treffen
Uhrzeit: 19:00 - 22:00
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tV homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
unsere trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

turnen und leichter sport im Alter fördern das
körperliche Wohlergehen

„Genügend Zeit hätte ich ja schon, aber allein ins Studio, allein zum Tur-
nen gehen und leichten Sport treiben? Nein, dazu habe ich nun wirklich
keine Lust“, sagen sich viele.
Besser ist es, zusammen mit anderen Gleichgesinnten im fortgeschritte-
nen Alter gemeinsam regelmäßig ein wenig Sport zu treiben.
Der Turnverein TV 1862 Homberg bietet allen sportlich Interessierten
die Teilnahme an altersspezifischen Turnkursen an.
Seit Mai 2017 trifft sich die neue Sportgruppe „Fitness für Männer 40+“
jeden Montag-Abend (ab Januar 2018) von 19.00 bis 20.15Uhr unter der
Leitung von Udo Louzek (Telefon 06633-5275) in der kleinen Turnhalle
der Gesamtschule Homberg/Ohm.

In der Sporthalle sind Turnmatten und verschiedenste Sportgeräte vor-
handen, die abwechslungsreiche Bewegungsübungen ermöglichen.
Die Gruppenmitglieder würden sich freuen, wenn sich noch viele weitere
Sportfreunde ihrer Gruppe anschließen würden. Natürlich sind auch
jüngere Männer als 40+ herzlich willkommen.
Die schon seit vielen Jahren turnende Sportgruppe „Fitness für Männer
60+“ trifft sich jeden Dienstag-Abend von 19.00 - 20.00Uhr unter der Lei-
tung von Günther Meyer (Telefon 06633-1257) in der kleinen Sporthalle
der Gesamtschule Homberg/Ohm.

Altersbedingt hat sich die Mitgliederzahl leider merklich verringert. Da-
her würden sich die Gruppenmitglieder sehr freuen, wenn sich weitere
Sportinteressierte der älteren Generation melden und regelmäßig mit-
turnen würden.
Den Vorsatz - Bewegung tut jedem Alter gut - kann man mit dem TV
Homberg gut angehen. Also los geht’s.
Weitere Informationen erhalten Interessierte auch durch Anschreiben
an die E-Mail-Adresse: info@tvhomberg.de oder auf Vereins-Homepage
http://tvhha.de

Abteilungsleiter Breitensport Männer
Harry Niestolik

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Das nächste treffen findet statt am:

06.03.2018, 19:00 uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Ansprechpartnerinnen:
Renate Grimm 06634/1740
Petra Wiegand 06633/7186

Imkerverein homberg und umgebung
treffen

Der nächste Imkertreff findet am Montag, dem 05.03..2018 um 19:30 Uhr
im Tischtennisheim in Büßfeld statt.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

schlosspatrioten homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

sG Germania homberg
Einladung

aller Mitglieder der sportgemeinschaft Germania homberg 1911
e.V. zur Jahreshauptversammlung über das Rechnungsjahr 2017
Termin: Freitag, den 02.03.2018
Ort: Sportheim SG Germania Homberg

An der Altenstadt
Beginn: 20.00 Uhr
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Jahresbericht Abt. Fußball -Senioren-
5. Jahresbericht des Jugendleiters
6. Jahresbericht Abt. Fußball -Alte Herren-
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Ehrungen
10. Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens
24.02.2018 schriftlich beim 1. Vorsitzenden

Herrn
Hartmut Höck

Zum freien Hof 3
35315 Homberg / Ohm

vorliegen.
Sportgemeinschaft Germania 1911 e.V.

35315 Homberg / Ohm
gez. Hartmut Höck
- 1. Vorsitzender -

Einladung
aller Mitglieder des Fördervereins der sG Germania homberg zur

Jahreshauptversammlung
über das Rechnungsjahr 2017

Termin: Freitag, den 02.03.2018
Ort: Sportheim SG Germania Homberg

An der Altenstadt
Beginn: 19.00 Uhr
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Anträge u. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis spätestens
24.02.2018 schriftlich beim 1. Vorsitzenden

Herrn
Hartmut Höck

Zum freien Hof 3
35315 Homberg / Ohm

vorliegen.
Förderverein der SG Germania Homberg

35315 Homberg / Ohm
gez. Hartmut Höck
- 1. Vorsitzender -
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Sie sangen einen Zusammenschnitt bekannter Songs zu der Melodie
von Havana von Camila Cabello und eine Zugabe zusammengefasst
aus „Hexe Lili“ und „Probier´s mal mit Gemütlichkeit“. Gesungen haben
Alina Müller, Dorothee Berben, Anouk Wiegand und Lisa-Héléne Hilgert
Als nächsten Gastverein betrat die Dancing Stars Garde aus Nieder-
Ohmen die Bühne und sorgte mit Ihrem Gardetanz für große Begeiste-
rung. Janis Kräupel als Abordnung überbrachte die Grüße des NCC.
Als nächstes betraten 2 Damen die Bühne, die aus dem Büßfelder Fa-
sching nicht wegzudenken sind, sie gehören quasi zum Inventar.
Es blieb kein Auge trocken bei dem Vortrag von Heike Berben und Sa-
bine Moser, die gekonnt Geschichten aus dem Alltag erzählten bei de-
nen sich so mancher wiedererkannte. Der Applaus zeigte deutlich wie
gut der Vortrag ankam und wie wichtig die Beiden für den Büßfelder
Fasching sind.
H&M aus Homberg und Büßfeld (Harald Wolny und Michael Metz) kamen
als Einkaufprofis aus dem Shoppingcenter und begeisterten das Publi-
kum mit Liedvorträgen über „Ahle Woscht“ und das Einkaufsverhalten
auf hessisch. Die Vorträge der beiden Sänger sind immer ein Highlight
und jeder singt und klatscht begeistert mit, wenn Harald und Michael
die Bühne betreten.
Es ging flott voran im bunten Programm, als nächstes stand wieder eine
Büßfelder Tanzgruppe auf der Bühne, die B-Girls begeisterten die Zu-
schauer mit einem Showtanz im Military-Style. Getanzt haben Hannah
und Dorothee Berben, Jolina Jilg, Lea Richber, Johanna Justus, Michelle
Keller, Lorena Sang, Larissa Kreuter, Emilia Schäfer und Alina Müller.
Einstudiert wurde das ganze von Lorena Sang und Michelle Keller.
Der letzte Punkt vor der Pause war auch ein spontaner-Überraschungs-
akt, sehr lustig anzuschauen und gekonnt dargestellt betrat das „Wild-
dieb-Duo“ (Sebastian Röcker und Hartmut Erkel) die Bühne und be-
geisterte das Publikum mit einer Playback-Version der „Wildsaupolka“.
Mit einem letzten „Schuss, die Sau ist tot“ wurde der erste Teil des
Programmes beendet.

Wilddieb-Duo Harmut Erkel und Sebastian Röcker
Der zweite Teil des Programms wurde von Britta Müller zusammen mit
dem neuen Prinzenpaar und der Büßfelder Garde eröffnet und gleich
darauf stürmten die „Büßfelder Tekkels“ mit Ihrem Afrikatanz die Bühne.
Es tanzten Melanie Keller, Nina Sang, Corinna Friedrich, Daniela Loth,
Pia Röcker, Nicole Sandoval, Claudi Müller und Sandra Keller. Getrom-
melt wurde von Britta Müller und Ramona Berben.
Der Küsschen Beauftragte aus dem letzten Jahr Markus Ofenloch, der
ja nun inzwischen auch Prinz war, belohnte die Damen mit einem ver-
dienten Küsschen für den gelungenen Auftritt!
Nun folgte das Highlight im Büßfelder Fasching, die Funkenmariechen
Hannah Berben und Jolina Jilg wirbelten über die Bühne und nahmen
das Publikum mit, niemand blieb bei dem tollen Tanz der Mädels auf
seinem Platz. Es war wunderbar den Mädchen zuzusehen mit wieviel
Freude Sie tanzten. Einstudiert mit den beiden hatten den Funkenma-
riechentanz Helena Ofenloch und Sophie Emrich.
Danach konnte man erneut Gäste aus Reinhardshain begrüßen. Die
Showtanzgruppe „Raaza Göörls“ nahm uns mit auf eine Zeitreise von
den 80er bis heute.
Über das Geschehen in unserem Dorf wussten dann, mit viel Charme
und Witz, Hartmut und Martin zu Berichten (Martin Röcker, Hartmut Er-
kel). Es war von Feuerwehrmännern mit verlorenen Schuhen, Güllefäs-
sern im Loch, der unerträglichen Brückenbaustelle und allerlei lustigen
Begebenheiten zu hören.
Der nächste Auftritt gehörte den „alten Säcken“ aus Büßfeld, die sich
diesmal Motto gerecht nach Afrika verirrt hatten! Gerne nahmen Sie
das Publikum mit auf die Reise in den afrikanischen Urwald. Diesmal
gehörten zu den „alten Säcken“ Birgit und Markus Ofenloch, Sabine und
Roland Moser, Norbert Beyer und Hagen Berben.
Danach gehörte die Bühne der Büßfelder Garde, nicht mehr wegzuden-
ken aus unserem närrischen Treiben.
Die 8 Mädels zeigten Ihr Können mit Bravour. Zu Recht sind Sie inzwi-
schen einer der Höhepunkte des Büßfelder Faschings und können mehr
als stolz auf Ihre Leistung sein. Auch wir sind stolz darauf, uns mit einer
solchen Grade auch außerhalb präsentieren zu können!

tischtennisgemeinschaft Büßfeld
hört Ihr den Ruf der trommeln,

ganz fern aus Afrika,
Sie rufen Euch, kommt schnell herbei, die Faschingszeit ist da!
Die diesjährige Faschingssitzung der TTG Büßfeld versprach eine wilde
Veranstaltung zu werden.
Dem Ruf der Trommeln waren viele Narren aus nah und fern gefolgt.
Nach dem Einzug der Garde mit den Narrenrats-Damen Melanie Keller,
Sandra Keller, Nina Sang und Britta Müller und der Begrüßung der Gäste
durch Britta Müller stürmten als erster Programmpunkt des Abends die
Büßfelder Minis verkleidet als Indiana Jones, Ureinwohner und viele
kleine Tiger den Büßfelder Dschungel. Einstudiert wurde das Ganze
von Melanie Keller und getanzt haben Marc-Leon Keller, Lorenz Beyer,
Adrian Berben, Jana & Jan Berben, Marlene Schmehl, Laurenz Erkel,
Darleen Friedewald, Sophia & Jonas Loth, Marlon & Annelie Müller, Ce-
lina Röcker, Alessandro Dogana und Niklas Schäfer.
Der nächste Punkt im Programm gehörte der Sensation-Garde aus Saa-
sen die mit einem gelungenen Gardetanz das Publikum begeisterte.
Aus Reinhardshain konnte man danach das Funkenmariechen Nele
Chadim begrüßen, wie ein Wirbelwind zeigte Sie Ihr Können. Trainiert
wurde das Reinhardshainer Funkenmariechen von Julia Eckhardt.
Dann geschah etwas, dass es in Büßfeld noch nie gegeben hat. Es
wurden Mädchenträume wahr. Überrascht wurden Markus und Birgit
Ofenloch die in diesem Moment, ohne etwas gewusst zu haben, zum
ersten Büßfelder Prinzenpaar ernannt wurden. Sie werden die Narren
regieren als:
Prinz Markus I. Herrscher über Puten und Backhäuser.
Stiller Regent in seinem 2-Mädels-Haus.
Leidenschaftlicher Tanzbeinschwinger und Stangentänzer.
Zugezogen aus „Südhesse“ und seine Wurzeln nie „vergesse“!
(hoffentlich noch lange) Führer der Jungs und Mädels der Einsatzabtei-
lung der örtlichen Freiwilligen Feuerwehr,
aktiver Brandbekämpfer und Feuervermeider in der Großgemeinde
Homberg.
Liebhaber von gutem Essen aus eigener Produktion und edler Obstsor-
ten bevorzugt in gekelterter oder destillierter Form.
Heimatverbunden, naturliebend und sich der Schönheit der näheren
Umgebung bewusst - es muss nicht immer gleich der Gardasee sein
Eure Tollität Prinz Markus der I. mit bürgerlichem Namen - Markus Ofen-
loch
An seiner Seite Prinzessin Birgit I. Büßfelder Mädchen aus dem Hause
Erkel.
Nicht ganz so stille Regentin im Hause Ofenloch.
Leidenschaftliche Tanzbeinschwingerin im Tanzclub Deckenbach.
Mitglied der Frauengruppe der örtlichen Wehr um Ihrem Prinzen nahe
zu sein.
Liebenswerte Chaotin in allen Lebenslagen, hilfsbereit, engagiert wenn
auch manchmal mit einem Hang zum Chaos.
Faschingsliebhaberin, Programmcrasherin, Herrin über die „alten Säcke“
Büßfeld.
Manches Mal hilft nur eine hochdosierte Entschleunigung um Sie zu
bremsen.
Reiselustige Weltenbummlerin die gerne mal die Heimat verlässt - hier
muss es auch mal der Gardasee sein Eure Lieblichkeit Birgit I. mit bür-
gerlichem Namen - Birgit Ofenloch

Prinzenpaar Büßfeld Markus und Birgit Ofenloch.
Aus Schadenbach kam dann ein „langsamer Trottel“ auf die Bühne, ge-
konnt erzählte er wie es einem im Leben so gehen kann, wenn man nicht
zu den Schnellsten gehört, es blieb kein Auge trocken bei dem mit viel
Witz und Charme vorgetragenen Bericht. Es ist schon schwierig, wenn
man die Schule nach 12 Jahren mit der Klasse 8 verlässt. Siegfried
Werner aus Schadenbach war der tolle Redner.
Danach stand erneut eine Premiere auf dem Programm, 4 junge Mäd-
chen, die „Töffels“ aus Homberg und Büßfeld hatten einen Liedvortrag
eingeübt den Sie mit viel Mut und großem Erfolg dem Publikum live
gesungen präsentierten.
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Bezirksliga 1
TV Großen-Lindenn II - TTG Büßfeld 9 : 1
Gegen bärenstarke Gastgeber hatten die Büßfelder nicht viel entgegen
zu setzten, was von Seiten der TTG auch neidlos anerkannt wurde. Heiko
Habermehl sicherte der TTG den Ehrenpunkt.
Für Büßfeld spielte:
Schönfelder/Kräupl,J., Habermehl/Winkler,U.,Winkler,Ch./Wagner
Schönfelder/Kräupl,J., Habermehl 1,Winkler,Ch., Winkler,U.,Wagner
Kreisliga 1
TGV Schotten - TTG Büßfeld II 9 : 2
Mt dieser Niederlage dürfte der Traum vom Direktaufstieg ausgeträumt
sein. In der Vorrunde hatte man noch 8:8 gespielt und war damit die
einzige Mannschaft in der Kreisliga, die den Schottenern einen Punkt
abnehmen konnten. Diesmal war es jedoch nicht der Tag der TTG. Sechs
Spiele gingen in den fünften Satz und alle wurden von Schotten gewon-
nen. So konnte man an diesem Tag ledglich ein Doppel sowie ein Einzel
für sich enscheiden. Schotten hat jetzt drei Punkte Vorsprung vor der
TTG und man kann davon ausgehen, dass sie kein Spiel mehr verlieren
werden. Der Aufstieg kann jetzt nur noch über die Relegation erfolgen.
Ein sehr schwieriges und anstrengendes Unterfangen.
Für Büßfeld spielte:
Krok/Kraft 1, Kräupl,K./Moser,M., Wendland/Höhn,H.
Kräupl,K.,Wendland, Krok, Kraft, Höhn, H. 1, Moser,M.
TTG Büßfeld II - TTG Mücke III 9 : 5
Nach der bitteren Niederlage am Freitag gegen Schotten hatte man am
Samstag den Tabellendritten aus Mücke zu Gast. Die Niederlage schien
gut verkraftet und man kam gegen die Gäste zu einem ungefährdeten
9:5 Sieg. Mit diesem Sieg hat man nun den Tabellenplatz Zwei gesichert,
der zu den Relegationsspielen berechtigt.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,K./Moser,M. 1, Wendland/HöhnH., Krok/Kraft 1
Kräupl,K. 1, Wendland , Krok 2, Kraft 2, Höhn,H. 2,Moser,M.
2. Kreisklasse 1
TTG Mücke V - TTG Büßfeld IV 6 : 9
Dank einer guten kämpferischen Einstellung kam man in Mücke am Ende
zu einem verdienten 9:6 Sieg. Ein Highlight setzte dabei Jens Schmidt,
der mit seinem klaren 3:0 Sieg gegen Katzer den Sieg für die TTG perfekt
machte.Mit diesem Sieg hat man jetzt zumindest den dritten Tabellen-
platz abgesichert.
Für Büßfeld spielte:
Seipp,R./ Delibas,H. 1, Räther/Seipp,A. 1, Kehl/Schmidt,J.
Seipp,R. 2, Räther 1, Delibas,H. 1, Kehl, Seipp,A. 2, Schmidt,J. 1

Freiwillige Feuerwehr Dannenrod
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Dannenrod lädt hiermit alle Mit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie Mitglieder der Jugendfeuerwehr und Ein-
satzabteilung zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2017
am Freitag den 2. März 2018 um 20. 00 uhr
in das Gasthaus Jakob recht herzlich ein.
tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Ergänzungswahl Jugendfeuerwehrwart
11. Haushaltsplan
12. Ehrungen und Beförderungen
13. Gäste haben das Wort
14. Anfragen und Mitteilungen (Verschiedenes)
Die Mitglieder der Einsatzabteilung werden gebeten, in Uniform zu erscheinen.

Der Vorstand

Ev. Posaunenchor Deckenbach
Einladung

Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder des Posaunenchores zur
Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, den 15. März 2018 um 20 uhr
ins Jugendheim in Deckenbach ein.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Andacht
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Chorleiters
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen der Kassenprüfer
9. Beschlussfassung über Anträge, die spätestens bis zum 14. März

2018 bei dem 1. Vorsitzenden Detlef Filipp oder bei Chorleiter Walter
Schaaf vorliegen müssen

10. Verschiedenes
Der Vorstand freut sich über eine rege Teilnahme

Zur Büßfelder Garde gehören, Sophie und Theresa Emrich, Helena
Ofenloch, Kristin Röcker, Michelle Keller, Franziska Moser, Franziska Mi-
chel und Laura Hacke. Trainiert werden die Mädels von Helena Ofenloch.
Jetzt standen noch 2 Männerballetts in den Startlöchern die mehr als
„heiß“ darauf waren Ihr Können zu präsentieren.
Den Anfang machte das „Dream Team“ aus Raaza (Reinhardshain),
die Männer nahmen uns mit auf eine Reise auf die liebste Insel der
Deutschen, es ging ab nach „Malle“. Auch wenn es im Laufe des Ta-
ges so aussah als würde es zu Startproblemen kommen, war bis zum
Abend doch ein Ersatzkapitän in Büßfeld gefunden (Sönke Berben) und
der Flieger konnte planmäßig starten. Es war eine super Reise auf die
Sonneninsel.
Kurz vor Ende des diesjährigen Programms durften H&M aus Homberg
noch einmal mit 2 Liedvorträgen unser Publikum begeistern. Bei einem
lustigen Vortrag über A.L.D.I. sprangen die „Töffels“ spontan als Back-
ground-Tänzerinnen ein, es wurde geklatscht und mitgesungen und die
Einstimmung auf das große Finale war durchaus geglückt.
Der letzte Punkt im Büßfelder Faschingsprogramm gehört traditionell
dem Männerballett Büßfeld. Mit einem tollen Afrika-Tanz in perfekten
Kostümen brachten Sie uns und die tobenden Narrhalla sicher ins Finale.
Es tanzten: Mario Beyer, Dennis Ivo, Tino Nitsche, Sebastian Röcker,
Hakan Delibas, Tim Völzing, Sönke Berben, Andre Berben, Markus Kel-
ler, Norman Schäfer, Marcel Moser, Ricardo Hagemann, Roland Erkel,
Pascal Pollok und Paul Wendland
Trainiert wurden die Jungs von Theresa und Sophie Emrich.

Männerballett Büßfeld mit dem Narrenrat Sandra Keller, Nina Sang, Brit-
ta Müller und Melanie Keller
Nach einem bunten Finale wurde noch gefeiert bis in die frühen Mor-
genstunden.

shazim Malik und taylan Ay sieger
beim Büßfelder Ortsentscheid der tt-

Minimeisterschaften
Am Sonntag den 18.02.2018 richtete die TTG Büßfeld ihren jährlichen
Ortsentscheid der TT-Minimeisterschaften aus. 6 Kinder - die noch nicht
am Spielbetrieb der TTG teilnehmen- waren angetreten um einen Sie-
ger zu ermitteln. Gespielt wurde in zwei Dreier-Gruppen jeder gegen
jeden. Am Ende setzten sich Shazim Malik und Tylan Ay in ihren je-
weiligen Gruppen als Sieger durch. Alle sechs Teilnehmer dürfen aber
am Keisentscheid der Minimeisterschafen des TTG Vogelsbergkreises
teilnehmen.
Die Teilnehmer von links nach rechts:
Linus Moser, Luis Grün, Shazim Malik, Gian-Luca,Grün, Sam Grün und
Talyan Ay.

nach niederlage hat die zweite Mannschaft
kaum noch eine chance auf den Direktaufstieg in die Bezirksklasse
Nach der herben 9:2 Niederlage der zweiten Mannschaft gegen den Ta-
bellenführer Schotten dürfte die Chance auf einen Direktaufstieg gegen
0 gesunken sein. Auch die erste Mannschaft wurde mit einer 9:1 Nieder-
lage aus Großen-Linden nach Hause geschickt. Die vierte Mannschaft
konnte mit dem Sieg bei der TTG Mücke den dritten Tabellenplatz in der
2. Kreisklasse stabilisieren.
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Die Musikgruppe „Margot Naumann und Friends“ sorgten für Stimmung
und gute Laune beim Café Sonnenschein in Maulbach.

Die Akteurinnen Birgit Jansky (links) und Monika Gompf während des
Sketches „Großeinkauf“.

VB quer - a cappella im Vogelsberg
VB quer, das in der a cappella-Szene des Vogelsbergs und dem Marbur-
ger Ostkreis bereits bekannte - und sicherlich schon von vielen Besu-
chern erwartete - a cappella-Konzert steht zum 13. mal vor der Tür. Der
Soundhaufen Maulbach und Gäste laden am Sonntag, dem 11. März,
um 19:00 Uhr, in die Sporthalle Nieder-Ofleiden ein.
Ein großes Interesse des Soundhaufens besteht von Anfang an darin,
alljährlich einem Kinder-, Schul- oder Jugendchor aus der Region vor
großem Publikum eine Bühne zu bieten. In diesem Jahr haben sich der
Kinderchor Feldatal aus Groß-Felda und die KiChoKids aus Rupper-
tenrod, beide unter der Leitung von Minette Kraft, zusammengetan und
nutzen die Chance, den Abend musikalisch eröffnen.
Als weiterer Gast wird das Vokalensemble „ProVocal“ mit dabei sein,
ein wirklich hervorragendes Frauenquartett aus Frankfurt. Die Frauen
haben sich 2010 gefunden und stehen seitdem unter der musikalischen
Leitung von Sergio Goldberg. In 2017 erfolgte die erfolgreiche Teilnahme
am Hessischen Chorwettbewerb. Das abwechslungsreiche Repertoire
der Damen erstreckt sich von der Gregorianik bis Jazz und Pop/Rock,
von jiddisch, deutsch und englisch über französisch bis hin zu italienisch.
So kann man von ihnen an diesem Abend Evergreens wie Billy Joels
„Lullabye“ oder „Halleluja“ von Leonard Cohen hören. Auch ein fran-
zösisches Trinklied, das italienische „Il bianco e dolce cigno“ und von
Friedrich Silcher „In einem kühlen Grunde“, finden sich im Programm.
Der Soundhaufen Maulbach wird den Zuhörern in diesem Jahr einen
kleinen Auszug aus seinem internationalen Repertoire bieten. Das sü-
damerikanische Lied „Dona Ubensa“, das aus Italien stammende „Chi
la Gagliarda“, oder Elvis Presleys „Wooden Heart“, aber auch „Ich hab
das Fräul´n Helen baden seh´n“ und andere Lieder werden wieder mit
viel Freude und Engagement zur Aufführung kommen.
Karten sind im Vorverkauf erhältlich bei Dorfschänke Metz in Maulbach,
Schreibwaren Repp in Homberg, der Hausärztepraxis Gleen-Felda in
Kirtorf und Gemünden, telefonisch unter 0 66 33 - 62 71 oder per E-Mail
über info@soundhaufen.de.

Jagdgenossenschaft Deckenbach - höingen
haxenessen 2018

Die Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen lädt alle Mitglieder am
samstag, den 10.03.2018, um 19:00 uhr, zu einem Familienabend mit
Haxenessen ins DGH Deckenbach ein.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 01.03.2018 zwecks Vorbestellung der
Haxen bei Fam. Weitzel (Tel.: 06633/5486). Wie im Vorjahr wird ein
Unkostenbeitrag von 5 € pro Haxe erhoben.

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich
der Jagdvorstand

Obst- und Gartenbauverein Deckenbach
Obstbaumschnitt auf dem schönberg

Am 03.03. und 10.03.2018 werden ab 10 Uhr auf dem Grundstück des
Obst und Gartenbauvereins Deckenbach die Bäume beschnitten.
Über freiwillige Helfer würden wir uns sehr freuen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Obst und Gartenbauverein Deckenbach freut sich auf eine rege
Beteiligung.

tsG Deckenbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 03.03.2018, findet die Jahreshauptversammlung der
TSG Deckenbach des Geschäftsjahres 2017 im Sportheim statt. Hierzu
sind alle Mitgliederinnen und Mitglieder herzlich eingeladen. Beginn ist
um 19:30 Uhr, die Tagesordnungspunkte werden zu Beginn der Jahres-
hauptversammlung bekannt gegeben. Wir freuen uns über eine rege
Teilnahme.

Der Vorstand

Frohe stunden im café sonnenschein
in Maulbach

Homberg-Maulbach (eva). Eine wunderbare Stimmung herrschte am
letzten Mittwoch beim Café Sonnenschein im evangelischen Gemein-
dehaus in Maulbach. Zur Unterhaltung des Nachmittags hatte das Or-
ganisationsteam die Gesangsgruppe „Margot Naumann und Friends“
aus Kirtorf eingeladen, die im Laufe des Nachmittages mit einem bunten
Melodienstrauß erfreuten.
„Am Aschermittwoch ist alles vorbei“ war das Thema der Begrüßungsan-
dacht, mit der Monika Gompf und Birgit Wendland die Februarveranstal-
tung eröffneten. Sie gingen dabei auf Kindheitserinnerungen in der nach
dem Fasching beginnenden Passionszeit und den damit verbundenen
besonderen Verhaltensweisen ein. Fröhliche Festlichkeiten oder Partys
waren untersagt und es wurden auch keine Hochzeiten gefeiert. Denn
seit alters her sollte die Buß- und Fastenzeit während der 40-tägigen
Passionszeit genügend Raum bieten, um sich über die Liebe Gottes
und das daraus folgende Leiden Jesu bis zum Tode am Kreuz bewusst
zu werden.
Es sei schade, dass heutzutage die Passionszeit als Zeit der Stille, des
Nachdenkens und der Umkehr größtenteils in Vergessenheit geraten sei.
„Am Aschermittwoch ist alles vorbei“ - doch in der Stille beginne das,
was dem Leben zugute komme.
Anschließend waren es die Mitglieder der Gesangsgruppe sowie auch
Monika Gompf, Birgit Jansky vom Organisationsteam, die den Gästen
einen bunten Programm-Mix aus Sketchen und Liedbeiträgen boten.
Zum Ensemble „Margot Naumann und Friends“, gehören Margot Nau-
mann, Mateo Hartenstein, Sigrid Hartenstein, Barbara Strempel und
Marie Pientock. Seit acht Jahren, so stellen sie sich vor, musizieren
sie an jedem Donnerstagnachmittag im Haus am Gleenbach und ihr
Repertoire umfasse in der Zwischenzeit über 200 Lieder.
Begonnen mit den Titeln „Jeder Tag bringt neue Hoffnung“, „Aus Böh-
men kommt die Musik“, dem „Kirtorfer Heimatlied“, dessen Text speziell
auf die Café Sonnenschein-Veranstaltung umgedichtet worden war, bis
zu zahlreichen bekannten Schlagerevergreens, oder gar dem berühmten
und immer sehr gern gehörten „Bajazzo“, war in den mannigfaltigen
Darbietungen der Musikgruppe alles enthalten. Keine Frage, dass das
Ensemble bei den Gästen, die sich auch sowohl zum Mitsingen als auch
zum Schunkeln, oder gar zu einer Polonaise animieren ließen, sehr gut
ankam.
Zwischen den einzelnen Liedbeiträgen wusste Barbara Stempel zu be-
richten, worauf sich eine „Moderne Frau“ heutzutage konzentriert, Margot
Naumann erläuterte mit dem Vortrag „Männer ticken halt anders“, den
Unterschied in der Gedankenwelt zwischen Mann und Frau, während
Monika Gompf unter dem Titel „Ei guck emal wie er guckt!“ eine heitere
Fritzchen-Episode zum Besten gab.
In einem „Rentner-Geschwindigkeits-Sketch“ hatte ein Polizist (Moni-
ka Gompf) seine schwere Not, einer älteren Autofahrerin (Birgit Janz-
ky) beizubringen, dass Autobahn- oder Landstraßenkennzeichnungen
nichts mit der vorgeschriebenen Höchstgeschwindigkeit zu tun haben
und ebenso waren es die beiden Akteurinnen, die mit weiteren heiteren
Parodien einen Disput zwischen einem Ehepaar sowie einen „Großein-
kauf“ einer sparsamen und rationell denkenden Hausfrau aufs Köst-
lichste darstellten.
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Freiwillige Feuerwehr nieder-Ofleiden
harald Wiegand erhält Auszeichnung der stadt

homberg
Während der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Nieder-Ofleiden,
wurde dem Vereinsvorsitzenden Harald Wiegand eine besondere Ehre
zu Teil. Zum einen wurde Wiegand für eine weitere 6. Amtszeit, einstim-
mig in seiner Position als Vorsitzender bestätigt und zum anderen hatte
Bürgermeisterin Claudia Blum die ehrenvolle Aufgabe, Wiegand mit der
bronzenen Ehrennadel und dem Ehrenteller der Stadt Homberg für 25
jährige ehrenamtliche Vorstandsarbeit auszuzeichnen.
Wiegand begann 1973 seine Laufbahn bei der Jugendfeuerwehr Hom-
berg/Ohm, bevor er 1975 in die dortige Einsatzabteilung wechselte.
Im Jahr 1983 trat Wiegand dann der Feuerwehr Nieder-Ofleiden bei und
übernahm bereits ein Jahr später das Amt des Jugendfeuerwehrwartes,
welches er bis zum Jahr 1989 inne hatte und mit den Jugendlichen sehr
beachtliche Erfolge feierte.
Im Jahr 1993, erfolgte dann die Ernennung zum stellvertretenden Wehr-
führer (1993 bis 2013) und die Wahl zum Vereinsvorsitzenden der Feu-
erwehr Nieder-Ofleiden e.V.
Unter der Vereinsführung von Wiegand konnten beachtliche Verbesse-
rungen für den Brandschutz in Nieder-Ofleiden erreicht werden, wobei
der Umbau des Feuerwehrhauses, die Beschaffung von Einsatzfahrzeu-
gen und Geräten oder die Ausrichtung mehrerer Stadtfeuerwehrtage nur
stellvertretend für die vielen Dinge die unter der Federführung Wiegands
erreicht werden konnten stehen.

Feuerwehr sorgte hessenweit für Aufsehen,
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr

nieder-Ofleiden
Am Samstag, den 17.Februar 2018, fand im Feuerwehrhaus die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr statt, zu der Vorsitzen-
der Harald Wiegand neben den Mitgliedern auch die Jugendfeuerwehr
sowie Bürgermeisterin Claudia Blum, Ortsvorsteher Jacob de Haan,
Stadtbrandinspektor Thomas Stein und den Vertreter des Kreisfeuer-
wehrverbandes Jens Uwe Rieß begrüßte.
Wiegand berichtete von spektakulären Aktionen, die hessenweit für Auf-
sehen sorgten. So gratulierte man z.B. gemeinsam mit der Feuerwehr
Homberg, in einer nächtlichen Aktion, Stadtbrandinspektor Thomas Stein
zum 50. Geburtstag, worüber auch der Radiosender FFH berichtete und
die Moderatoren der FFH Mornigshow sogar bei Stein anriefen, um ihm
mit dem Lied „Ring of Fire“ in der „hessischen Feuerwehrversion“ ( live
gesungen von Horst Hoof) ebenfalls zu gratulierten.
Eine Abordnung der Feuerwehr nahm am Hessentag in Rüsselsheim
teil, wo Innenminister Beuth, das neue TLF 4000 an die Homberger
Feuerwehr übergab.
Ebenso nahm man am Tag der offenen Feuerwache in Alsfeld sowie am
Tag der offenen Tür der Feuerwehr Homberg teil. Ein weiterer Höhepunkt
war die Auszeichnung des Innenministerium zu Hessens Feuerwehr des
Monats, welche für die gute Zusammenarbeit der gesamten Homberger
Feuerwehren verliehen wurde. Im August fanden dann Dreharbeiten für
einen Werbefilm der Unfallkasse Hessen unter dem Motto »Wir schüt-
zen die, die uns schützen« statt, welcher in einer Dauerausstellung im
Deutschen Feuerwehrmuseum gezeigt werden sollte. Die Feuerwehr
Nieder-Ofleiden hatte unter anderem bei den Actionszenen, wie z.B.
der Explosion eines Seecontainers im Industriepark, der Rettung einer
verunglückten Person aus großer Höhe und bei der Darstellung des Lo-
gos der Unfallkasse Hessen mit allen Homberger Feuerwehrfahrzeugen
ihren großen Auftritt. Eine Abordnung der Nieder-Ofleider Feuerwehr
fuhr dann im November nach Fulda ins Deutsche Feuerwehrmuseum,
wo anläßlich der Präsentation des Werbefilms, ein Empfang der Unfall-
kasse stattfand. (den Film kann man sich unter: https://www.youtube.
com/watch?v=IPyIQB5ea2M ansehen)
Auch die Kameradschaftspflege war wieder ein großes Thema bei der
Feuerwehr. So wurde eine Winterwanderung nach Homberg, eine Rad-
tour durch das Amöneburger Becken, eine gemeinsame Weihnachtsfeier,
oder aber eine Jahresabschlußwanderung nach Erfurtshausen durchge-
führt. Ebenso beteiligte man sich am Dorffest, dem Weihnachtsmarkt und
überraschte mehrere Kameradinnen und Kameraden zum Geburtstag
Viele Einsätze
Es folgte der Bericht des Wehrführers Andreas Heise, der von einem
ereignisreichen Jahr mit vielen Einsätzen, Übungen und Veranstal-
tungen berichtete. Unter anderem gab es drei Brandeinsätze, sieben
Technischen Hilfeleistungen, eine Tragehilfe für den Rettungsdienst
eine Absicherung für die Polizei, sowie fünf Brandsicherheitsdienste,
wobei man auf der Messe „Steinexpo“ auch die Messefeuerwache in
Gruppenstärke besetzte.
Neben den regulären Monatsübungen fanden auch gemeinsame Übun-
gen mit der Feuerwehr Schweinsberg und der Feuerwehr Ober-Ofleiden
statt, bei denen durchschnittlich 14 Einsatzkräfte anwesend waren, wo-
bei sich die Höhensicherungsgruppe zu zusätzlichen Ausbildungsein-
heiten traf.
In Sachen Fortbildung ist man ebenfalls gut bei der Sache und so wurden
von den Mitgliedern der Einsatzabteilung wieder zahlreiche Lehrgänge
auf Kreis und Landesebene besucht.
Heise berichtete, daß die Einsatzabteilung der Feuerwehr, derzeit aus 24
Feuerwehrmännern und 8 Feuerwehrfrauen besteht. Den Zustand von
Fahrzeugen und Geräten bezeichnete Heise als sehr gut.

Gesangverein Maulbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

des GV Maulbach 1910 e.V. für das abgelaufene Kalenderjahr 2017
Der Vorstand des Gesangvereins Maulbach 1910 e.V. lädt alle aktiven
und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 2017 in die Gast-
stätte „Peins Eck“ in Maulbach am Freitag, den 23. März 2018 um 20.00
Uhr herzlich ein.
tagesordnung:
Punkt 1 Eröffnung und Begrüßung
Punkt 2 Totenehrung
Punkt 3 Bericht der Schriftführerin
Punkt 4 Bericht der 1.Vorsitzenden
Punkt 5 Bericht der Rechnerin
Punkt 6 Bericht der Kassenprüfer
Punkt 7 Entlastung von Rechner und Vorstand
Punkt 8 Bericht des Dirigenten
Punkt 9 Neuwahlen der Gruppe A nach § 10 der neuen

Satzung
Punkt 10 Veranstaltungen 2018
Punkt 11 Ernennung von Ehrenmitgliedern
Punkt 12 Ehrungen
Punkt 13 Verschiedenes
Punkt 14 Schlussworte

Im Namen des Vorstandes
gez. Lieselotte Kehl, 1. Vorsitzende

Vogel - und naturschutzgruppe Maulbach
Jahreshauptversammlung

Zur Jahreshauptversammlung für das abgelaufene Geschäftsjahr 2017
lädt der Vorstand alle Mitglieder
am samstag, den 17. März 2018, um 20.15 uhr
in die Gaststätte „Pein‘s Eck“ in Maulbach recht herzlich ein.
tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Revierbetreuer
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Antrag auf Entlastung von Rechner und Vorstand
8. Neuwahlen
9. Naturbeobachtungen (Wortmeldungen aus der Versammlung)
10. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen spätestens eine Woche
vor der Versammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden Bernd Fiedler,
Wäldershäuser Str. 22, 35315 Maulbach, eingereicht werden.
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3. Verlesen und Beschluss über die Niederschrift der letzten Jahres-
hauptversammlung

4. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Ehrungen
8. Vorstandswahlen It. § 9 der Satzung

8.1 Wahl des 1. VorsitzendenJde
8.2 Wahl der 2. Beisitzerinler
8.3 Nachwahl 2. Vorsitzender/in
8.4 Nachwahl Rechner/in
8.5 Nachwahl 1. Beisitzer/in

9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Veranstaltungen 2018/19
11. Anträge
12. Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Anträge sind innerhalb der
satzungsmäßigen Frist an den Vorstand zu richten.

Der Vorstand

Landfrauenverein schadenbach

Einladung Dorfcafé
Die Schadenbacher Landfrauen laden alle Schadenbacher herzlich zum
nächsten Dorfcafé am

Mittwoch, dem 07.03.2018,
ein. Geöffnet ist von 14.00 bis 16.30 Uhr. Am letzten Termin vor der
Frühjahr-/ Sommerpause wollen wir uns zum „Salzekuche- Esse“ treffen.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Der Vorstand

„claudia Procula, die Frau des Pilatus“:
Ensemble theatrum am 17.03.

in Kirche Groß-Felda

Die Hohenerxleben-Stiftung, etwa 50 Kilometer nörlich von Halle an der
Saale, ist Heimat des „Ensemble Theatrum“. Dem Evangelischen De-
kanat Alsfeld ist es gelungen, diese Theatergruppe für eine Aufführung
im Vogelsberg zu gewinnen: „Claudia Procula - die Frau des Pilatus“
kommt am Samstag, dem 17. März 2018, um 19.00 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche in Groß-Felda zur Aufführung.
Die Träume der jungen Römerin Claudia führen sie in den Tempel der
Isis, wo sie den Blick eines jungen Mannes nicht vergessen kann. Doch
den großen Aufruhr in der Provinz Judäa, den sie und ihr Mann, der
Statthalter Pontius Pilatus erleben, hat sie nicht vorhergesehen. Bis sie
in ihren Träumen das Leid eines Gekreuzigten sieht ...
Dieser Theaterabend widmet sich dem Passionsgeschehen in sensiblen
Theaterbildern mit Musik und einem faszinierenden Bühnenbild. Er stellt
die Frage nach jenem denkwürdigen Mann mit Namen Jesus, warum
und wie er eine Jahrtausende alte Geschichte geprägt hat. „Ich bin ge-
kommen um von der Wahrheit zu künden“. - “Was ist Wahrheit?” fragt
Pilatus diesen Mann aus Nazareth.
Eine scheinbar bekannte Geschichte, erzählt aus dem Blickwinkel de-
rer, welche die Geschichte offiziell nicht mitgeschrieben haben und in
diesem Fall aus der Sicht einer “Randfigur”, der Seherin und Ehefrau
Claudia Procula.
„Spannend und bewegend bis zur letzten Minute... ernsthaft aber kraft-
spendend und warm...“ waren erste, begeisterte Zuschauer-Reaktionen.
Der Eintritt an der Abendkasse kostet 10,00 Euro.

Auch in Sachen Ausrüstung hat sich wieder viel getan. So konnten zwei
weitere Handlampen, ein Handsprechfunkgerät, ein Naßsauger, ein Feu-
erschutzanzug für Atemschutz-geräteträger und eine Schleifkorbtrage
angeschafft werden.
Rechnerin Michaela Dörr gab einen Überblick über die Finanzen, und
der Vorstand wurde einstimmig entlastet. In Rekordzeit wurden dann die
Wehrführung und der Vorstand jeweils einstimmig gewählt, wobei bis auf
Lennart Hisserich, der als neuer Beisitzer für Peter Schmidt kommt, der
Kraft Amtes ohnehin im Vorstand ist, alles beim Alten blieb.
Stadtbrandinspektor Thomas Stein bedankte sich für die gute Zusam-
menarbeit mit der Nieder-Ofleider Wehr und berichtete, dass mittlerweile
immer mehrere Feuerwehren zum Einsatz alarmiert würden, um gerade
tagsüber genügend Manpower zu haben, was sich auch in den Einsatz-
zahlen der Nieder-Ofleider Feuerwehr wiederspiegelt.
Stein beförderte Lennart Hisserich zum Oberfeuerwehrmann, Desire
und Loren Haberstock zu Feuerwehrfrauen und Julia Stein zur Feuer-
wehrfrau-Anwärterin. Bürgermeisterin Claudia Blum zeichnete Harald
Wiegand mit der silbernen Ehrennadel der Stadt Homberg für 25-jährige
Vorstandsarbeit aus. Auch der Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes,
Jens Uwe Rieß, hatte mehrere Auszeichnungen im Gepäck und über-
reichte an Harald Wiegand und Reinhold Cloos die Goldene, an Andreas
Heise, Kurt Loth, Thomas Stein, Sybille Naumann-Pfeil, Peter Schmidt,
und Hans Jürgen Lanz die Silberne und an Uwe Brand, Matthias Dörr
und Gerhard Schierholz die Bronzene Ehrennadel des Kreisfeuerwehr-
verbandes.
Zum Abschluß der Versammlung sprachen sich die Mitglieder einstimmig
für eine Bewerbung zur Ausrichtung des Stadtfeuerwehrtages 2020 aus.

Landfrauenverein „Ohmtal“
Generalversammlung

Unsere diesjährige Generalversammlung findet dieses Jahr am Mitt-
woch, den 07.03.2018 um 20.00 Uhr im DGH in Nieder-Ofleiden statt.

tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Rechnerin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Verschiedenes
Wir hoffen, auf eine rege Beteiligung!

Posaunenchor nieder-Ofleiden
spaß am gemeinsamen Musizieren?

Ein Blechblasinstrument lernen?
Geselligkeit genießen?
Der Posaunenchor Nieder-Ofleiden freut sich über Jung und Alt.
Interessierte können unverbindlich zur Übungsstunde (donnerstags ab
20:15 Uhr) oder zur Jungbläserausbildung (mittwochs 14:00 bis 16:00
Uhr) jeweils im alten DGH kommen.
Wir freuen uns auf euch!
Informationen über Markus Lanz 06429-825646 oder Dirk Weber 06637-
9185571

Herzliche Grüße vom
Posaunenchor Nieder-Ofleiden

sV 1921 Viktoria nieder-Ofleiden
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018

Der Vorstand des SV Ober-Ofleiden, lädt alle Vereinsmitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am Samstag, 3. März 2018, um 20 Uhr in das
Mehrgenerationenhaus in Ober-Ofleiden ein.

tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Abteilungsberichte mit Aussprachen
5. Kassenbericht mit Aussprache
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand

Geflügelzuchtverein schadenbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Zur 42. ordentlichen Jahreshauptversammlung des Geflügelzuchtvereins
Schadenbach e. V. lade ich gemäß § 11 der Satzung herzlichst ein. Sie
findet start am Freitag, den 16. März 2018 um 19.00 Uhr in Schadenbach,
Triftstr. 1, Dorfgemeinschaftshaus.

unsere tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenden
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Zur Vorbereitung lade ich zu einem Treffen am Montag, den 12. März, um
19.30 Uhr im Gemeinderaum in Deckenbach ein. Es wäre schön, wenn
jeder Jahrgang vertreten wäre. Bitte sprechen Sie sich untereinander ab.
Bitte bringen Sie die Adressen der auswärtigen Konfirmandinnen und
Konfirmanden mit und - wenn vorhanden - ein Gruppenfoto Ihres Jahr-
gangs mit.
unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von
9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten ist unsere Gemein-
desekretärin Viola Euler für Sie da. (Tel.: 06633 7736)
Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Nummer des
Homberger Pfarramtes 06633 / 314 erreichbar.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 27.02.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Gruppen

Mittwoch, 28.02.
14.00 Uhr Frauenkreis Ehringshausen
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach

Donnerstag, 01.03.
14.30 Uhr Hausbibelkreis Ehringshausen
16.45 Uhr Musikschule Fröhlich, Ehringshausen

Freitag, 02.03. - Weltgebetstag-
19.30 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Weltgebetstags-Team

samstag, 03.03.
09.30 Uhr 4. Treffen des Lektoren-Kurses

in der Michaeliskirche Ehringshausen

sonntag, 04.03. - Okuli -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch

Dienstag, 06.03.
15.30 Uhr Konfirmandenstunde in Ehringshausen

Mittwoch, 07.03.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach

Donnerstag, 08.03.
16.45 Uhr Musikschule Fröhlich, Ehringshausen

sonntag, 11.03. - Lätare -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Reitz
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Reitz
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Donnerstag, 01.03.18
Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis
Freitag, 02.03.18
Burg-Gemünden
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Dorfgemeinschaftshaus

Die Weltgebetstagsordnung kommt dieses Jahr aus
Surinam. Anschließend laden wir zum Probieren von
landestypischen Spezialitäten ein!

samstag, 03.03.18
Nieder-Gemünden
9.00 Uhr bis
12.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus
sonntag, 04.03.18
Otterbach
9.30 Uhr Gottesdienst
Hainbach
10.45 Uhr Gottesdienst
Nieder-Gemünden
13.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Herzliche Einladung zum

Kirchenkaffee!
Montag, 05.03.18
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Chorprobe „BuNiElOt“ in der Wanngasse 9
19.30 Uhr Projektchor der Eltern der Konfirmandinnen und

Konfirmanden
Mittwoch, 07.03.18
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus
Der Bus zum Seniorennachmittag fährt wie folgt:
Um 13.00 Uhr BH Hainbach, 13.40 Uhr BH Elpenrod, 13.50 Uhr Nieder-
Gemünden, ehem. Tankstelle
Karl, die Rückfahrt in die jeweiligen Ortsteile erfolgt gegen 16.40 Uhr.
Jubiläumskonfirmationen 2018 (Konfirmationsjahrgänge 1993 - sil-
ber, 1968 - Gold, 1958 -
Diamant, 1953 - Eisern) in den Kirchen von Burg- u. nieder-Ge-
münden
In Burg-Gemünden finden die Jubiläumskonfirmationen am 9. Sept.
2018 um 10.45 Uhr statt und in Nieder-Gemünden am 21. Okt. 2018
um 10.00 Uhr.

Evang. Pfarramt
homberg/Ohm

Freitag, 2. März
19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in der katholischen Kirche

am
Burgring (siehe Text)

19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:
Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

19.30 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus
sonntag, 4. März
Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stadtkirche
Montag, 5.3.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
„Gottes schöpfung ist sehr gut!“ - Weltgebetstag 2018 aus surinam
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südamerikas ist so sel-
ten in den Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht einmal wissen, auf
welchem Kontinent es sich befindet.
Doch es lohnt sich, Surinam zu entdecken: Auf einer Fläche weniger
als halb so groß wie Deutschland vereint das Land afrikanische und
niederländische, kreolische und indische, chinesische und javanische
Einflüsse. Die frühere niederländische Kolonie liegt im Nordosten Süd-
amerikas, zwischen Guyana, Brasilien und Französisch-Guyana. Rund
90 Prozent des Landes bestehen aus tiefem, teils noch vollkommen un-
berührtem Regenwald. Umweltzerstörung und massiver Rohstoffabbau
jedoch bedrohen die einzigartige Flora und Fauna.
Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam und
seine Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr
gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in über
100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und Männer,
Kinder und Jugendliche - alle sind eingeladen!
In Homberg lädt der ökumenische Vorbereitungskreis zum Gottesdienst
am Weltgebetstag, den 2. März 2018 um 19.00 Uhr, in die katholische
Kirche St. Matthias ein, sowie zu einem Imbiss im Anschluss an den
Gottesdienst im Pfarrsaal!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 uhr bis 12.30 uhr und
Donnerstag von 15.00 uhr bis 18.00 uhr
homberg, An der stadtkirche 7, tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
homepage: www.kirche-homberg.de
nächstes treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 1.3.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 2. März
19.30 Uhr Weltgebetstag-Gottesdienst in Schadenbach
Okuli
sonntag, 4. März
10.00 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
Montag, 5.3.
20.00 Uhr Elternabend für die diesjährigen Konfirmandinnen und

Konfirmanden im Gemeinderaum in Deckenbach
Dienstag, 6.3.
20.00 Uhr Kirchenvorstandsitzung im Gemeinderaum in

Deckenbach
„Gottes schöpfung ist sehr gut!“ - Weltgebetstag 2018 aus surinam
Surinam, wo liegt das denn? Das kleinste Land Südamerikas ist so sel-
ten in den Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht einmal wissen, auf
welchem Kontinent es sich befindet.
Doch es lohnt sich, Surinam zu entdecken: Auf einer Fläche weniger
als halb so groß wie Deutschland vereint das Land afrikanische und
niederländische, kreolische und indische, chinesische und javanische
Einflüsse. Die frühere niederländische Kolonie liegt im Nordosten Süd-
amerikas, zwischen Guyana, Brasilien und Französisch-Guyana. Rund
90 Prozent des Landes bestehen aus tiefem, teils noch vollkommen un-
berührtem Regenwald. Umweltzerstörung und massiver Rohstoffabbau
jedoch bedrohen die einzigartige Flora und Fauna.
Der Weltgebetstag am 2. März 2018 bietet Gelegenheit, Surinam und
seine Bevölkerung näher kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr
gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in über
100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und Männer,
Kinder und Jugendliche - alle sind eingeladen!
In der Pfarrei Deckenbach findet der Gottesdienst am Freitag, den 2.
März, um 19.30 Uhr in Schadenbach statt.
Jubelkonfirmation 2018
Die Damen und Herren, die 1993, 1968, 1958, 1953 und 1948 in unserer
Pfarrei konfirmiert worden sind, feiern in diesem Jahr ihre Jubiläumskon-
firmation (Sonntag, 3. Juni).
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Über eine Mithilfe bei der Anschriftensuche, eine Ansprechpartnerin, ei-
nem Ansprechpartner aus dem jeweiligen Konfirmationsjahrgang würden
wir uns sehr freuen. Bitte melden Sie sich bei Interesse telefonisch beim
Pfarramt unter der Ruf-Nr. (0 66 34) 2 29.

Evang. Kirchengemeinden
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Donnerstag, 01. März 2018
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten
(bis 21 Uhr 30)
Freitag, 02. März 2018
18 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in Appenrod

Im Anschluss sin alle zu einem gemütlichen
Beisammensein
ins DGH Appenrod eingeladen. Es gibt landestypische
Gerichte aus Surinam.

sonntag, 04. März 2018 -Okuli-
9 Uhr 30 Gottesdienst in Maulbach
10 Uhr 45 Gottesdienst in Dannenrod mit Taufe
Dienstag, 06. März 2018
16 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus
Offenlegung des Familienbuches:
In der Zeit vom 05.03. bis 05.04. wird das Familienbuch der Pfarrei
Maulbach (Appenrod, Dannenrod und Maulbach) im Pfarramt für alle
Interessierten offengelegt. In diesem Zeitraum besteht die Möglichkeit
die Daten der eigenen Familie einzusehen und eventuelle Einsprüche
und Änderngswünsche geltend zu machen.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinden Ober-
Ofleiden/Gontershausen, nieder-Ofleiden

und haarhausen
Freitag, 02. März Weltggebetstag
19.00 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden

Aus Surinam, dem kleinsten Land Südamerikas,
kommt das weltumspannende Gebet der Frauen für
2018, so klein das Land auch ist, so vielfältig ist es
aber auch und um diese Vielfalt geht es auch beim
Weltgebetstag unter der Überschrift: Gott hat alles
gut geschaffen (Gen 1,31), also seien Sie herzlich
zu unserem Gottesdienst und dem anschließenden
Imbiss mit landestypischen Speisen im Evangelischen
Gemeindehaus eingeladen und lassen Sie sich
überraschen. Übrigens: Angesprochen sind nicht
nur Frauen, auch Männer und Jugendliche sind uns
willkommen.

sonntag, 04. März
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen mit Begrüßung der neuen

Konfirmandinnen und Konfirmanden
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus

in Ober-Ofleiden
Das Pfarrbüro ist am Montag vormittag und am Donnerstag vormittag
besetzt, Tel. 06633/258. Frau Pfarrerin Pflanz erreichen Sie in dringen-
den pfarramtlichen Angelegenheiten unter der Tel.Nr. 0151/23474605

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns
Abschied von unserer lieben Mutter
genommen haben, sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihreAnteilnahmeauf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin
Schrag für die trostreichen Worte
bei der Trauerfeier undHerrDr. Ladwig
für die langjährige Betreuung.

Edmund Seipp
Erhard Seipp

Deckenbach, im Februar 2018

Erna
Seipp
geb. Wagner
* 16.11.1928
† 06.01.2018

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen

Danksagung
Nach schwerer Krankheit ist unser Sohn, Bruder,
Neffe und Cousin verstorben.

Danke an alle, die ihn auf seinem letzten Weg
begleitet haben.

Freddy Elmrich
* 10.3.1977 † 28.1.2018

Seine Eltern Beate
und Reinhard Elmrich
Geschwister Doreen,
Volkmar und Jörg

Homberg, im Februar 2018

Wir geben ihrer AnteilnAhme Worte!
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Die nächste
Bürgerhilfeschulung

startet im April!
Die Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg hat es sich zur Aufgabe gemacht, Menschen

mit Hilfebedarf zu unterstützen, damit wir alle so lange wie möglich zu Hause leben können.

Zu unseren Angeboten gehören neben verlässlichen Hilfen in der Häuslichkeit eine
MoMent!-Gruppe und eine Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz.

Im April beginnt die mittlerweile

8. helfer/innen/schulung.

Es sind 62 Unterrichtseinheiten, die innerhalb von 3 Monaten durchgeführt werden.

Die Schulung befähigt Sie dazu, als Bürgerhelfer/innen für eine Aufwandentschädigung
von 8,-€ pro Stunde in der Bürgerhilfe mitzuwirken.

In Ihrem Wirken werden Sie nicht alleine gelassen.

Bitte melden Sie sich, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben oder Sie sich erst mal
informieren möchten: Bürgerhilfe Stadt Amöneburg, Telefon 06429 / 82 91 541,

Mail buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de. Ihre Ansprechpartnerin ist Christina Stettin.

Wir freuen uns auf Sie!
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Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
In den stadtteilen werden monatlich einmal sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Bürgerhaus Mardorf)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf stellv. Ortsvorsteher

Winfried Bieker
Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509

Rüdigheim Bernhard Becker,
Niederkleiner Straße 7, 06429/7515

Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250
schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677
Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7,
35287 Amöneburg-Roßdorf Tel. 06424/92060
Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Joachim Falk, Im Brück 3, Amöneburg Tel. 0152/34265212
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, 0152/54542201
treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, 06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf
Annahme von sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.
Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).

sitzung der stadtverordnetenversammlung
Einladung

Am Montag, 5. März 2018 findet um 19.30 Uhr die 1. Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.
Folgende tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
3. 1. Änderung des Bebauungsplans „Amöneburg Kernstadt“ - Ent-

wurfsbeschluss
4. Antrag der Stadt Homberg/Ohm vom 29. Januar 2018 auf Abwei-

chung von den Zielen des Regionalplans Mittelhessen 2010 (groß-
flächiger Einzelhandel“)

5. Flächendeckende Einführung der Gelben Tonne für die Einsamm-
lung von Leichtverpackungen

6. Antrag der CDU Fraktion wegen der Evaluation der Vereinsförde-
rungsrichtlinien

7. Verschiedenes
Amöneburg, 23.02.2018
Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Stefan Heck
Stadtverordnetenvorsteher

sitzung des Ortsbeirates Roßdorf
Einladung

Am Donnerstag, 8. März 2018 findet um 20:00 Uhr die 1. Sitzung des
Ortsbeirats Roßdorf in der Sternstube Roßdorf statt.
Folgende tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl eines Ortsvorstehers / einer Ortsvorsteherin
3. Wahl eines stellv. Ortsvorstehers / einer stellv. Ortsvorsteherin
4. Verschiedenes
Amöneburg, 18.01.2018
Mit freundlichen Grüßen

Winfried Bieker
stellv. Ortsvorsteher

sitzung des Ortsbeirates Mardorf
Einladung

Am Dienstag, 13. März 2018 findet um 19:30 Uhr die 1. Sitzung des
Ortsbeirats Mardorf im Gemeenshaus Mardorf statt.
Folgende tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Rückschau auf Investitionen 2017
3. Beratung über die Erstellung eines Leitbildes für die Stadt Amöne-

burg
4. Verschiedenes
Amöneburg, 22.02.2018
Mit freundlichen Grüßen

gez. Benner
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
notdienst nach Dienstschluss der stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
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Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (herr
sander und Frau hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

MusEuM AMÖnEBuRG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An den Wochentagen ist ein Besuch des Museums innerhalb der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis 12.00
Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) möglich.
Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer 6) melden.

Pflegestützpunkt des
Landkreises Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hil-

feangeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr
standorte der Wertstoff-container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „steinweg/tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei st. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Wichtige telefonnummern
selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
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Einladung zur gemeinsamen
Jahreshauptversammlung der

Feuerwehren der stadt Amöneburg
Ich lade hiermit alle Mitglieder der Einsatzabteilungen, sowie der
Alters- und Ehrenabteilungen zur gemeinsamen Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehren der Stadt Amöneburg ein. Sie findet am
Freitag, den 02.03.2018 ab 20.00 Uhr im Schützenhaus im Stadtteil
Rüdigheim statt. Es wird um zahlreiches Erscheinen gebeten.
tagesordnung
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Totengedenken
3.) Protokoll der vergangenen

Jahreshauptversammlung
4.) Jahresbericht des SBI
5.) Jahresbericht des Stadtjugendfeuerwehrwartes
6.) Jahresberichte der Fachdienstleiter
7.) Ehrungen und Beförderungen
8.) Grußworte der Gäste
9.) Vorausschau ´18
10.) Verschiedenes

gez. Stefan Krähling
Stadtbrandinspektor

Ortsbeirat Erfurtshausen lädt zur
Informationsveranstaltung ein

Zum Thema „Windenergie und ihre Auswirkungen auf den Men-
schen“ findet am Donnerstag, 08.03.2018, um 19.00 Uhr, im Bürger-
haus Erfurtshausen eine Informationsveranstaltung statt. Als Refe-
rent wird Herr Dr. Karl Thomas Stiller aus Göttingen anwesend sein.
Im Anschluss an den Vortrag ist Gelegenheit für einen Informati-
onsaustausch zum aktuellen Stand rund um die Mardorfer Kuppe.
Zu dieser Veranstaltung lädt der Ortsbeirat Erfurtshausen recht
herzlich ein und hofft auf rege Teilnahme.

Museum Amöneburg macht Winterpause
Das Museum Amöneburg mit Naturschutz-Informationszentrum macht
Winterpause und ist daher für den allgemeinen Besuchsverkehr ge-
schlossen und öffnet wieder im Frühjahr 2018.
Für sonstige Fragen etc. steht die Museumsleitung, Frau Antje Pöschl,
Tel. 06422/850384, E-Mail antje.poeschl@web.de, zur Verfügung.

sprechstunden
für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch

Angehörige) und Bürgerinnen und Bürger
Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung
z.B.
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/ Bekannten

beachten?
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkann-
ter und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.
Bürgerhaus Mardorf , Kleiner Roßdorfer Weg 1
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr
nächster termin: 14. März 2018 oder
Marburg, Frankfurter straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 uhr
und nach Vereinbarung
tel. 06421-6972222
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de

Müllabfuhrtermine
sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 03.03.2018, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle), in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben werden.
Restmüll
wird am Montag, 05.03.2018, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 06.03.2018, in Erfurtshausen und Mardorf, sowie am Mittwoch,
07.03.2018, in Roßdorf, abgefahren.
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Dienstag,
06.03.2018.
Kompost
wird am Mittwoch, 07.03.2018, in Roßdorf, am Donnerstag, 08.03.2018,
in Amöneburg und Rüdigheim und am Freitag, 09.03.2018, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgefahren.
Gelber sack
Der Gelbe Sack wird am Mittwoch, 07.03.2018, in Amöneburg, Rüdig-
heim und Roßdorf und am Donnerstag, 08.03.2018, in Erfurtshausen
und Mardorf, abgeholt.

Defibrillatoren in Amöneburg
In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibril-
lator. Während der Schulstunden ist das Gerät im Not-
fall für alle Bürger zugänglich. Der Standort befindet
sich im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwaltungs-
gebäudes (Thomas-Haus), das ist das erste Gebäude
links, wenn man vom Marktplatz auf das Schulgelände
kommt.

Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Bürgerverein
Leben und Altwerden in Mardorf und Umgebung e.V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Marburger Str. 2 (Gemeenshaus), 35287 Amöneburg-Mardorf

Termine nach Vereinbarung
Tel. 06429/8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/
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Abfuhrkalender M Ä R Z 2018

1 Donnerstag

2 Freitag

3 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zulassungsstelle), in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr

4 Sonntag
5 Montag Restmüll in Amöneburg und Rüdigheim

6 Dienstag Restmüll in Erfurtshausen und Mardorf sowie Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)

7 Mittwoch Restmüll in Roßdorf sowie Kompost in Roßdorf und Gelber Sack in Amöneburg, Rüdigheim und

Roßdorf

8 Donnerstag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim sowie Gelber Sack in Erfurtshausen und Mardorf

9 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf

10 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrheinische Straße 26b, in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr

11 Sonntag
12 Montag

13 Dienstag

14 Mittwoch

15 Donnerstag

16 Freitag

17 Samstag

18 Sonntag
19 Montag Papier in Amöneburg und Rüdigheim sowie Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)

20 Dienstag Papier in Erfurtshausen und Mardorf

21 Mittwoch Kompost und Papier in Roßdorf

22 Donnerstag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim

23 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf

24 Samstag

25 Sonntag
26 Montag

27 Dienstag

28 Mittwoch

29 Donnerstag

30 Freitag Karfreitag

31 Samstag

Weitere Informationen:

Die Kompostierungsanlage in Stausebach ist von Mo. bis Fr. 8.00-15.30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat
von 9.00-12.00 Uhr geöffnet. Dort können Sie kompostierbare Abfälle anliefern.

Telefon: 0 64 22 – 74 42.

Sie möchten brauchbare Gegenstände loswerden, die für den Sperrmüll viel zu schade sind?
Einmal im Monat werden brauchbare Sperrgüter (BS) abgefahren. Unbedingt 2-3 Wochen vorher bei der
Praxis GmbH anmelden: 0 64 21 – 8 73 33 0.
Kein Sperrmüll!

Sperrmüll müssen Sie beantragen. Formulare erhalten Sie gegen eine Gebühr von 25,00 € im Rathaus und

während der Sprechstunden der Stadtverwaltung in den Ortsteilen.

http://www.amoeneburg.de

Informationen zur Abfallentsorgung & Umweltberatung: (0 64 22) 92 95-0
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caritas sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam cerstin hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAhEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für selbstbestimmung und Betreuung (s.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr

Fachdienst für hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

samstag, 03. März 2018
Kollekte: für die Kirchengemeinde

(Erfurtshausen, Rüdigheim)
Erfurtshausen: 17.30 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 18.00 Uhr Meditative Andacht „Im Licht des

Vertrauens“ in der Rabanushauskapelle

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Mardorf
Herrn Erich Lauer, Kapellenweg 13, am 07.03., 80 Jahre
Wir wünschen dem Jubilar alles Liebe und Gute für das neue Lebensjahr.

Gertrud und Eduard Linne
aus Mardorf feiern Diamantene hochzeit

das Ehepaar Gertrud und Eduard Linne mit Urenkel, sowie Erster Stadtrat
Bernd Riehl und Ortsvorsteher Heinrich Benner

Das Ehepaar Gertrud und Eduard Linne aus Mardorf, Kellmarkstraße
26, konnte kürzlich das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit feiern.
Zur Feier hatten sie in das Gemeenshaus Mardorf eingeladen.
Auch Vertreter der städtischen Gremien gehörten zum großen Kreis
der Gratulanten.
Erster Stadtrat Bernd Riehl gratulierte namens des Magistrats der Stadt
Amöneburg und in Vertretung von Bürgermeister Plettenberg, der selbst
wegen einer Familienfeier verhindert war.
Bereits als Gast anwesend war Ortsvorsteher Heinrich Benner, der die
Glückwünsche des Ortsbeirates Mardorf übermittelte.
Auf diesem Weg wünschen wir dem Jubelpaar nochmals alles Liebe und
Gute für ihren weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Ärztlicher notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue notruf-nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite nummer des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes
(ÄBD): 116117

tierärztlicher notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.
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Mardorf: 18.00 Uhr Kirchenmusikalische Andacht - Musik
und Texte zur Fastenzeit in der St. Hubertuskir-
che in Mardorf Gestaltet vom Kirchenchor Amö-
neburg, der St. Hubertus Schola Mardorf und den
Organisten Martin Gockel und Christoph Aschen-
bach

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Info Pfarrämter
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan Hozer, OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottesdiensten
im Februar

28.02. Martin-Luther-Kirche
19.00 Uhr Passionsandacht

07.03. Martin-Luther-Kirche
19.00 Uhr Passionsandacht

MEDItAtIVE AnDAcht
Im Licht des Vertrauens

Die Seelsorgeheinheit Amöneburg lädt
am Samstag, 3.März 2018 um 18.00 Uhr

zu einer ökumenischen medidativen Andacht
in die Kapelle des Rabanushauses in

Amöneburg sehr herzlich ein.
Mitten im Lärm des Alltags,

in Zeiten der Unruhe und der äußeren Unsicherheit.
Stille zulassen; bei sich selbst ankommen.

Die Seele ruhig werden lassen und Gottes Gegenwart spüren.
Die meditativen Gesänge werden mit der Harfe und der
Flöte begleitet und im Anschluss ist Gelegenheit bei Tee

und Gebäck ins Gespräch zu kommen.

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

Freitag, 2.3. Weltgebetstag
19.00 Uhr Gottesdienst im ev. Gemeindehaus zusammen mit der

kath. Kirchengemeinde Roßdorf,
anschl. Informationen über das WGT-Land Surinam mit
Kostproben der dortigen Küche

sonntag, 4.3. Oculi
10.00 Uhr Gottesdienst (Kanzeltausch: Pfrn Asmus/Winnen)

Wochenspruch
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt
für das Reich Gottes.

Lk 9,62

Rüdigheim: 19.00 Uhr Heilige Messe
Christine und Karl Feußner und +Ang./ Walter
Mengel/ Berthold
Höck/ Pauline und Josef Schraub, Maria Schraub,
Anna und
Paul Dörr und +Ang/ Anna Herz, geb. Bornträger
und +Ang./
Theresia Riehl/ Hedwig und Robert Viertelhausen

sonntag, 04. März 2018 - 3. Fastensonntag (B)
Kollekte: zum Erhalt der Kirche (Amöneburg), für die

Kellmark-Kapelle (Mardorf), für die Heizung (Roß-
dorf)

Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe
Peter Gerlach und +Ang.

Amöneburg: 10.15 Uhr Heilige Messe
lebende und +Angehörige der Familien Gebhard,
Rhiel und
Sohn/ Josefine und Walter Weber

Roßdorf: 10.30 Uhr Heilige Messe
Reinhard Stranghöner, Eltern und Schwiegerel-
tern/ Katharina
und Anton Ried und +Ang.

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalem
Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 05. März 2018
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 06. März 2018
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe

Karl Josef Kräling/ Maria Wieber
Rüdigheim: 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden der

Welt
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung

(bis 18:45 Uhr)
Amöneburg: 19.00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 07. März 2018
Amöneburg: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 1 9.00 Uhr Heilige Messe

3. Sterbeamt Gerti Lang
Donnerstag, 08. März 2018
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe

Josef und Anna Rhiel, lebende und +Ang./ Franz
und
Magdalena Rausch, Söhne Alfred und Anton,
Schwiegersohn
Josef und Enkelin Maria/ Ferdinand und Pauline
Preis/ Josef
und Pauline Schild und +Ang.

Freitag, 09. März 2018
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet
Mardorf: 18.15 Uhr Kreuzweg
Amöneburg: 19.00 Uhr Heilige Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe

Max Bauer und Ang./ Else Ivo, lebende und +Ang.
samstag, 10. März 2018
Kollekte: für die Pfarrgemeinde
Rüdigheim: 19.00 Uhr Vorabendmesse

Theresia und Wilhelm Wieber und Geschwister/
Josef und Erika Eckel , Sohn Herbert und +Ang./
Heinrich Lang und +Ang.

sonntag, 11. März 2018 - 4. Fastensonntag (B)
Kollekte: zum Erhalt der Kirche (Mardorf, Roßdorf,

Erfurtshausen)
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe

2. Sterbeamt Katharina Hof/ Eckhard Lauer (Jtg.)
und +Ang./
Josef und Maria Katharina Lemmer, Sohn Ewald
und
Schwiegersohn Josef Schick/ Hermann Hof

Amöneburg: 10.15 Uhr Heilige Messe
Roßdorf: 10.30 Uhr Heilige Messe

die +Eltern Hofmann, +Brüder Karl, Ludwig und
Rudolf/ Karl und
Elisabeth Ried und Sohn Helmut/ Hugo Rhiel und
+Ang./ Holger Stumpf (Jtg.), lebende und +Ang./
Albert und Annemarie, Maria Baumgarten, Anton
und Thekla Preis, lebende und +Ang./
Theresia und Joseph Kraus mit Tochter Maria/
Regine Jansen, lebende und +Ang.

Erfurtshausen: 14.00 Uhr Dankgottesdienst anlässlich des 80.
Geburtstag von Pfr. Wilhelm Gerlach - mit Weihe
der neuen Glocke
Im Anschluss gemütliches Beisammensein im
Bürgerhaus.

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalem
Segen
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Der seniorenbeirat
der stadt Amöneburg

lädt ein
zum spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 28. Februar 2018
von 14:30 uhr bis 17:00 uhr in der

sternstube Roßdorf
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freu-
de daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesell-
schaftsspielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung,
Spiel und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
lädt ein zum

Offenen seniorentreffpunkt in Amöneburg

am Donnerstag, 1. März 2018
um 15:00 uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freu-
de daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten,
Gesellschaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg,
Tel.: 06422/857485

Mittagstisch für die Kernstadt Amöneburg
Der Bürgerbus fährt von der Kernstadt Amöneburg jeden Dienstag zum
Mittagstisch in den Treffpunkt Rüdigheim.
Bitte bis zum Montag des Vortages, 12.00 uhr, bei Frau Petra Becker
(Ortsbeirat Rüdigheim, tel.: 06429/7515) anmelden.

Der Menüplan wird im Ohmtalboten veröffentlicht.
Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. um eine spende wird
gebeten.
Der Bus startet um 11.30 uhr vor dem Rathaus für die Bewohner der
Altstadt.
Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der Mittagstischgast
wünscht.
Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste selbstverständlich
wieder nach Hause.

Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 15.30 Uhr Vorkonfirmanden

16.30 Uhr Hauptkonfirmanden
19.15 Uhr Flöten

Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis

Evangelische Kirchengemeinde
schweinsberg

mit niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Freitag, den 02.03.
19.00 Uhr Gottesdienst (Schweinsberg)

-Weltgebetstag-
Anschl. Beisammensein im Bürgerhaus

sonntag, den 04.03.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)
Dienstag, den 06.03.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, den 07.03.
19.00 Uhr Passionsandacht Pfarrscheune

„Wünsche und Anregungen nehmen
wir gerne entgegen“

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Einladung zum Seniorennachmittag der
Stadt Amöneburg

„Nordkorea –
unterwegs in einem merkwürdigen Land“

Eine nicht alltägliche Reise in ein bemerkenswertes und schönes Land. Ein Land mit
vielseitigen, interessanten Landschaften, mit weiten Tälern und bizarren Hügeln und
einer intakten Flora und Fauna. Aber auch ein Land, das sich seit nahezu 50 Jahren

abschottet, das seine Bevölkerung nicht ausreichend ernähren kann, geheime
Straflager betreibt und mit der Atombombe droht.

Dozent: Hans Schneider

Wann und wo:

Mittwoch, 7. März 2018
von 14.30 Uhr bis 16:45 Uhr

im Bürgerhaus Erfurtshausen

Abfahrtzeiten des Busses:
13:45 Uhr Rüdigheim, Bushaltestelle
13:50 Uhr Amöneburg, Bahnhof
13:55 Uhr Amöneburg, Kesselgasse
14:00 Uhr Amöneburg, Ritterstraße
14:08 Uhr Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße
14:10 Uhr Roßdorf, Bushaltestelle am See
14:15 Uhr Mardorf, Kreuzplatz

Kostenbeitrag: 4,00 € (für Bus, Kaffee und Kuchen)

Die Einladung richtet sich an alle Interessierten, unabhängig vom Alter.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Mittagstisch
im treffpunkt Rüdigheim

Menüplan für März 2018
06.03.2018
Kohlroulade mit Butterkartoffeln
13.03.2018
Schweinebraten mit Rotkohl und Klöße
20.03.2018
Hacksteak mit Pfeffersauce auf Kartoffel-Bohnengemüse
27.03.2018
Grüne Soße mit gekochtem Ei und Salzkartoffeln
Bei Mitnahme der Speisen stellen wir einen Behälter für 0,50 € be-
reit.
Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.
Mit Bitte um Anmeldung bis Montags 16.00 Uhr bei Petra Becker,
06429/7515.
Auch für die Teilnahme an der Gymnanstik 60plus wird um Anmel-
dung bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle gestellt werden
und Material mitgebracht wird zum Sport.

Mittagstisch sternstuben Roßdorf

Menüplan für Februar 2018
Mittwoch, 28.02.2018
Hähnchenschnitzel mit Tomaten-Zucchinigemüse und Rosmarin-
kartoffeln
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 uhr,
Abmeldungen sind bis 09.00 uhr desselben tages bei der ta-
gespflegeeinrichtung AurA, tel.: 06424/964644, möglich.

Mittagstisch sternstuben Roßdorf

Menüplan für März 2018
Mittwoch, 07.03.2018
Kasslerbraten mit Rahmsauce, Broccoli und Kartoffelauflauf
Mittwoch, 14.03.2018
Buntes Sahnegeschnetzeltes vom Schwein mit Butterkartoffeln und
Salat
Mittwoch, 21.03.2018
Bratwurst mit Schmorzwiebeln und Stampfkartoffeln
Mittwoch, 28.03.2018
Matjes „Hausfrauen Art“ mit Petersilienkartoffeln
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 uhr,
Abmeldungen sind bis 09.00 uhr desselben tages bei der ta-
gespflegeeinrichtung AurA, tel.: 06424/964644, möglich.

Bürgerverein
Menüplan für März 2018

Donnerstag, 01.03.:
Hähnchen Cordon bleu mit Tomatensauce, Nudeln und Broccoli
Dienstag,06.03.:
Kohlroulade mit Butterkartoffeln
Donnerstag, 08.03.:
Schweinesteak mit gebratenen Zwiebeln, Käsesauce und Rösti
Dienstag, 13.03.:
Schweinebraten mit Rotkohl und Klöße
Donnerstag, 15.03.:
Fleischwurst mit Kartoffelsalat - Nachtisch –
Dienstag, 20.03.:
Hacksteak mit Pfeffersauce auf Kartoffel-Bohnengemüse
Donnerstag, 22.03.:
Der Mittagstisch fällt an diesem Tag wegen des Ostereiermarktes aus.
Dienstag, 27.03.:
Hühnerfrikassee mit Kräuterreis und Salat
Donnerstag, 29.03.:
Grüne Soße mit gekochten Eiern und Salzkartoffeln
Anmeldung unter Tel.-Nr. 0162-9198845 (dienstags und donnerstags
11.30 – 14.00 Uhr)
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Kyffhäuserkameradschaft Roßdorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 02.03.2018
Ort: Roßdorf, Schießstand in der Waldstraße
Zeit: 20.00 Uhr
tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
02. Totenehrung
03. Bericht des 1. Vorsitzenden
04. Verlesung des Protokolls der letzten Versammlung
05. Bericht des Kassierers
06. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
07. Jahresbericht des Schießwartes
08. Verschiedenes
09. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Osterbasar am 25.März 2018 in Amöneburg
Der Förderverein Stiftskirche Amöneburg e. V. veranstaltet am Palm-
sonntag seinen traditionellen Osterbasar. Wie schon in den letzten Jah-
ren findet der Basar in den Räumen des Rabanushauses der Stiftsschule
gegenüber der Kirche statt. Angeboten werden neben österlichen Kerzen
und dekorativem Schmuck für Türen und Häuser, gefärbten Ostereiern,
Schokoladenerzeugnissen und weiteren kulinarischen Spezialitäten auch
eine Auswahl an Karten und Geschenkartikeln zur Erstkommunion und
Konfirmation. Kommen Sie und machen Sie sich selbst ein Bild von dem
vielfältigen Angebot. Geöffnet ist der Basar am Sonntag, dem 25. März
von 11:30 – 17:30 Uhr. Der Erlös kommt der Erhaltung der Stiftskirche
zugute. Wie immer können Sie sich auf ein reichhaltiges Kuchenangebot
freuen. Wir erwarten Ihren Besuch.

Einladung zum Eltern-Kind-treff
in Rüdigheim

Jeden Montag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr wird im „Treffpunkt“ Rüdigheim
ein Eltern-Kind-Treff angeboten.
In gemütlicher Atmosphäre können sich Eltern austauschen und Kinder
miteinander spielen.
Bei Nachfragen: Petra Becker, Tel. 06429/7515.

anzeigen.wittich.de
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Anträge auf Änderung der Tagesordnung bzw. Anfragen zu Punkt „Ver-
schiedenes“ sind gemäß § 10 Nr. 6 der Vereinssatzung spätestens vier
Tage vor dem Tage der Versammlung bei einem der Vorsitzenden schrift-
lich einzureichen.

Folgende tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Protokoll der Jahreshauptversammlung des Geschäftsjahres

2016
5. Geschäftsbericht Vorstand
6. Bericht der Kassiererin
7. Berichte der Abteilungen

a. Gymnastik
b. Radsport
c. Alte Herren
d. Jugend
e. Fußball
f. Laufsport

8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Kassenwartes/des Gesamtvorstandes
10. Neuwahlen

Mitglied Team Vorstand
1. Schriftführer
stellv. Kassenwart
Jugendleiter
Abteilungsleiter Fußball
stellv. Abteilungsleiter Fußball
Kassenprüfer
Beisitzer
Platzkassierer
Schiedsrichterbetreuer

11. Verschiedenes – sofern Anträge zur Tagesordnung gemäß Sat-
zung gestellt wurden!

Waldinteressenten
Roßdorf

Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, den 10. März 2018, findet um 19.30 Uhr, die Generalver-
sammlung der Waldinteressenten Roßdorf in der Sternstube statt.

Die tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands und des Rechners
6. Neuwahl der Kassenprüfer
7. Wahl eines Wahlleiters
8. Neuwahl des Vorstandes
9. Waldlagebericht
10. Verschiedenes

Der Vorstand
Frauengemeinschaft Rüdigheim

Weltgebetstag
Am Freitag, den 02.03.2018 sind alle Frauen aus Amöneburg und Rü-
digheim zum diesjährigen Weltgebetstag nach Rüdigheim eingeladen.
Beginn ist um 19:00 Uhr in der Kirche. Frauen aus Surinam haben die
Texte zum Thema „Gottes Schöpfung ist sehr gut“ vorbereitet.

Freiwillige Feuerwehr
Rüdigheim

Jahreshauptversammlung 2018
Am Samstag, den 3. März 2018 findet um 20.00 Uhr im Schützenhaus
Rüdigheim die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Rüdigheim statt. Zu dieser sind alle Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr
Rüdigheim recht herzlich eingeladen.

tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Wehrführers
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
6. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
7. Jahresbericht der Bambini-Feuerwehr
8. Kassenbericht
9. Wahl eines neuen Kassenprüfers
10. Gäste haben das Wort
11. Ehrungen
12. Verschiedenes

(Helmut Brand)
1. Vorsitzender

Frauengemeinschaft Amöneburg
Gemeinschaftsveranstaltung

der Frauengemeinschaft Rüdigheim und Amöneburg.
Zum Weltgebetstag am Freitag, den 2.3.2018 in Rüdigheim, sind alle
Frauen um 19.00 h in die Kirche von Rüdigheim eingeladen. um 18.40
h treffen wir uns in der Ritterstr. oder am sportheim in der siedlung,
um Fahrgemeinschaften zu bilden.

Frauengemeinschaft Erfurtshausen
Weltgebetstag 2018

Am Freitag, dem 02. März findet wieder der Weltgebetstag der Frauen
statt.
In diesem Jahr wird der Weltgebetstag von Frauen aus Surinam vorbe-
reitet. Wir wollen den Weltgebetstag zusammen mit der Frauengemein-
schaft aus Mardorf feiern
Hierzu sind alle Frauen herzlich eingeladen.
Beginn ist um 19:30 Uhr im Bürgerhaus Erfurtshausen

Musikverein 1987 Erfurtshausen
Konzert 18.03.2018

um 17:00 uhr in der Pfarrkirche st. Michael Erfurtshausen
Der Musikverein Erfurtshausen wird am Sonntag, den 18.03.2018 ein
Konzert in der Pfarrkirche St. Michael in Erfurtshausen veranstalten.
Dazu sind die Proben bereits in vollem Gange. Die Musiker möchten mit
Erinnerungen an viele Begebenheiten dieses Konzert verbinden. Diese
können unter anderem die Freude zur Musik, Lebensereignisse oder Per-
sönlichkeiten sein. Dazu hat der Dirigent Mark Adel ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt. Lassen Sie sich überraschen.
Das Konzert am 18.03.2018 beginnt um 17:00 Uhr.

Bereits am Abend vorher werden die Musiker dieses Konzert in der Pau-
luskirche der Hansenhausgemeinde Marburg aufführen, am Samstag,
den 17.03.2018 um 19:00 Uhr.
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei.

sportverein Erfurtshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag den 09. März findet um 19.30 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung des Geschäftsjahres 2017 im Bürgerhaus Erfurtshausen statt. Hier-
zu sind alle Mitglieder eingeladen. Um rege Teilnahme wird gebeten.
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tauzieh- und Wanderfreunde 1980
Rüdigheim e.V.

EVG Wandertage in Pohlheim-hausen
Dieses Wochenende, den 3. und 4. März 2018 finden ab dem Bürger-
haus Pohlheim-Hausen die EVG-Wandertage der Volkssportfreunde
Gießen statt.
Gestartet wird am Samstag in der Zeit von 11.00 bis 16.00 Uhr und am
Sonntag von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die markierten Strecken sind 6,12 und
20 km lang.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder und
Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Weitere termine:
März 2018
10./11.03 EVG-Wandertage der Dorn-Assenheimer Wanderer

/ Sport- und Festhalle Dorn- Assenheim / Sa. 11.00 –
15.00 Uhr und So. 7.00 – 12.00 Uhr / 7 u. 13 km

Sa, 17.03. 14.00 Uhr EVG-Delegierten-Versammlung / Wölfersh.-
Wohnbach, Gasthof „Zur Linde“

Fr, 30.03. Karfreitagswanderung der Qualmende Socken
Gelnhaar / Bürgerhaus Gelnhaar / 8.00 – 12.00 Uhr / 4,
6 u. 12 km

Sa, 31.03. EVG-Osterwanderung der Kleinen Wanderwelt
/ Gasthof „Zum Taunus“, Usinger Str. 117, 61239
Langenhain-Ziegenberg 12.00 bis 15.00 Uhr / 5 u. 10 km

April 2018
07./08.04. EVG-Wandertage des TTV Schröck / Sporthalle / 5,12

und 20 km
14./15.04. EVG-Wandertage der Limestreter Limeshain /

Limeshalle, Himbach / 5, 8 und 14 km
21./22.04. EVG-Wandertage der Laisbachlatscher Ober-Lais /

Bürgerhaus Ober-Lais / 6, 12, 18 km

Berg-er-leben
Mit „Berg – er – leben“ möchte der Ortsbeirat Sie / Dich herzlich einladen.
Alle Menschen, die seit unterschiedlicher Zeit in Amöneburg wohnen,
oder sich mit dem „Berg“ oder umliegenden Gemeinden verbunden füh-
len, ob jung oder alt, jeder ist gerne gesehen.
Die Treffen werden von „Bergern“ im weitesten Sinne gestaltet. Thema-
tisch wird es um spannende Reiseberichte, ausgefallenen Hobbys oder
unglaubliche Zusammenhänge gehen. Die Treffen finden kostenfrei statt.
Weiter geht es am 28. Februar um 19:30 Uhr im Bonifatiusheim mit Chri-
stine Stapf und dem Thema „Bildergeschichten“. Inhaltlich geht es um
philosophische Gedanken, die durch passende Bilder begleitet werden.
Die angesprochenen Aspekte umfassen unter anderem Liebe, Glück und
Hindernisse auf dem Weg des Lebens.
Weitere Veranstaltungen finden an folgenden Terminen statt:
11. April mit Reinhard Forst, „40 Jahre A49 (Erfahrungen mit einem Au-
tobahnprojekt)“.
13. Juni, 08. August, 10. Oktober und am 12. Dezember jeweils um 19:30
Uhr im Bonifatiusheim in Amöneburg (Bonifatiusstraße 4)

Mit herzlichen Grüßen Ihr / Euer Ortsbeirat.

nachwuchskräfte aufgepasst:
Deutsche Rentenversicherung Hessen auf der „Oberursel Ausbildungs-
tour“
FRANKFURT AM MAIN / OBERURSEL. Auf der Suche nach einer quali-
fizierten und umfassenden Ausbildung mit sicherer Zukunftsperspektive?
Auf der „Oberursel Ausbildungstour“ stellt die Deutsche Rentenversi-
cherung Hessen ihr Studien- und Ausbildungsangebot vor. Im persönli-
chen Gespräch mit unseren Ausbilderinnen und Ausbildern können sich
Schülerinnen und Schüler informieren und wichtige Kontakte knüpfen.
Bei der „Oberursel Ausbildungstour“ lernen Jugendliche kostenlos per
Bus-Shuttle an verschiedenen Standpunkten Firmen und ihre Ausbil-
dungsberufe kennen. Sie findet am 2. März 2018 von 12:00 bis 16:00
Uhr statt.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen freut sich auf Ihren Besuch in
der Hochtaunusschule, Bleibiskopfstraße 1 in Oberursel, am Stand 27.
Nähere Informationen über die aktuellen Ausbildungs- und Studienan-
gebote der Deutschen Rentenversicherung Hessen gibt es im Internet
unter www.ausbildung-drv-hessen.de.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit Hauptsitz in Frankfurt am
Main betreut rund 2,2 Millionen Versicherte, 578.200 Rentnerinnen und
Rentner sowie über 100.000 Arbeitgeber. Sie ist der Ansprechpartner für
alle Fragen rund um die Altersvorsorge und Rehabilitation.

+++ WWW.WIttIch.DE +++
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Öffnung der 
Sammelplätze

für die Annahme von Grüngut  
im ZAV- Gebiet

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis informiert,  
dass die Grünabfallsammelstellen und Kompostplätze für die Annahme von Grüngut  

(außer die Grünabfallsammelstelle in Kirtorf) ab dem

10.03.2018
geöffnet sind.

Aufgrund der derzeitigen Unbenutzbarkeit des Platzes in Kirtorf,  
findet die Öffnung hier zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Lauterbach, den 21.02.2018
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis

Der Vorstand
i.A. Dr. Fuchs

Geschäftsführer
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Eine einvernehmliche Regelung über die in Rede stehende Flächeninan-
spruchnahme wurde angestrengt, war jedoch kurzfristig nicht erreichbar.
Die Bundesautobahn A 49 dient dem Ausbau des transeuropäischen
Verkehrsnetzes (TEN), dem Lückenschluss im nationalen Autobahnnetz
zwischen A 7/A 44 und der A 5 sowie der Kapazitätserhöhung und des
Abbaus von bestehenden Kapazitätsengpässen auf der bundesweiten
Nord-Süd-Achse. Der Verkehr soll von den mit großen Steigungen und
Längsgefällen gekennzeichneten A 7 und A 5 auf die A 49 mit geringe-
ren Gefällen verlagert werden. Dadurch soll die Unfallgefahr gemindert
werden. Das nachgeordnete Straßennetz soll vom Schwerlastverkehr
entlastet werden. Weiterhin dient das Projekt der Erschließung der Regi-
on und der Förderung der Wirtschaftsinfrastruktur sowie der Vermeidung
von Umwegen für Fernverkehre und der Reduzierung von Fahrzeiten und
Schleichfahrten in der Region. Durch die Verringerung von Lärm- und
Schadstoffemissionen wird die Lebensqualität in den Ortslagen verbes-
sert und gleichzeitig die Verkehrssicherheit erhöht. Zur Bedeutung der
Maßnahme wird auf den Planfeststellungsbeschluss sowie auf die Plan-
unterlagen verwiesen. Für den zeitgerechten Baubeginn der A 49 ist es
dringend erforderlich, vor Ausführung des Flurbereinigungsplans, Besitz
und Nutzung für die von dieser Anordnung betroffenen Grundstücke und
Grundstücksteile zu regeln. Die kurzfristige Realisierung vorlaufender
Maßnahmen des Naturschutzes setzt die Verfügbarkeit der in Rede
stehenden Flächen zwingend voraus. Nach alledem war die mit dieser
Anordnung bewirkte Regelung von Besitz und Nutzen der hier in Rede
stehenden Flächen unumgänglich.
II. sofortige Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (Vw-
GO) vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), in der derzeit geltenden Fassung,
wird für die unter I. erlassene vorläufige Anordnung die sofortige Voll-
ziehung angeordnet. Die sofortige Vollziehung hat zur Folge, dass die
Erhebung von Widersprüchen und Anfechtungsklagen keine aufschie-
bende Wirkung hat.
Begründung
Der Neubau der A 49 ist im Bundesverkehrswegeplan als „fest dispo-
niertes Projekt“ eingestuft. Der Haushaltsausschuss des Deutschen
Bundestages hat in seiner Sitzung am 28.06.2017 die Finanzierung des
planfestgestellten Vorhabens beschlossen. Das öffentliche Interesse und
die Dringlichkeit des Vorhabens wurden dargelegt und das dem § 36
FlurbG innewohnende Vollzugsinteresse tragen zugleich die Anordnung
des sofortigen Vollzugs.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese vorläufige Anordnung kann binnen eines Monats Wider-
spruch bei der Flurbereinigungsbehörde, dem Amt für Bodenmanage-
ment Fulda, Washingtonallee 1, 36041 Fulda (oder: Außenstelle Lau-
terbach, Adolf-Spieß-Straße 34, 36341 Lauterbach) erhoben werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch bei der oberen
Flurbereinigungsbehörde, dem Hessischen Landesamt für Bodenma-
nagement und Geoinformation, Schaperstraße 16, 65195 Wiesbaden,
erhoben wird. Der Lauf der Frist beginnt mit dem ersten Tage der öf-
fentlichen Bekanntmachung. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift zu erheben.
Amt für Bodenmanagement Fulda
Außenstelle Lauterbach
-Flurbereinigungsbehörde-
Im Auftrag

L.S.
gez. Karl

Amt für Bodenmanagement Fulda
Außenstelle Lauterbach
-Flurbereinigungsbehörde-
Lauterbach, den 07.02.2018
Flurbereinigungsverfahren homberg (Ohm) A 49 (uF 2414),
Vogelsbergkreis;

Öffentliche Bekanntmachung
zur Wahl des Vorstandes der teilnehmergemeinschaft
Die Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft gemäß § 21 Flur-
bereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in der
derzeit geltenden Fassung, findet am

Mittwoch, den 14.03.2018 um 19:30 uhr
in der stadthalle in homberg (Ohm),

Stadthallenweg 12, 35315 Homberg (Ohm)
im Rahmen einer Teilnehmerversammlung statt.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft vertritt die Gemeinschaft der
Teilnehmer bei wichtigen Angelegenheiten im Flurbereinigungsverfahren
und wirkt in verschiedenen Verfahrensabschnitten mit.
Wahlberechtigt und zur Wahlversammlung eingeladen sind alle Teil-
nehmer am Flurbereinigungsverfahren. Dies sind die Eigentümer der
zu dem Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke sowie die den
Eigentümern gleichgestellten Erbbauberechtigten.
Zur Wahl des Vorstandes hat jeder Teilnehmer nur eine Stimme. Gemein-
schaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer und haben somit auch
nur eine Stimme. Teilnehmer, die den Termin nicht wahrnehmen wollen,
können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Stimmbe-
rechtigte, die gleichzeitig Bevollmächtigte sind, haben nur eine Stimme.
Bevollmächtigte haben sich durch eine schriftliche Vollmacht auszu-
weisen und die Vollmacht der Flurbereinigungsbehörde zu übergeben.
Die Ladung sowie Vollmachtsvordrucke sind auch auf der Internetseite
www.hvbg.hessen.de/UF2414 unter der Rubrik Downloads verfügbar.

Im Auftrag
gez. Karl

Amt für Bodenmanagement Fulda

Außenstelle Lauterbach
-Flurbereinigungsbehörde-
Lauterbach, den 14.02.2018
Flurbereinigungsverfahren homberg (Ohm) A 49,
Vogelsbergkreis;
Az.: UF 2414

Öffentliche Bekanntmachung
Vorläufige Anordnung

nach § 88 nr. 3 i. V. m. § 36 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
In dem Flurbereinigungsverfahren Homberg (Ohm) A 49 ergeht folgende
I. Vorläufige Anordnung
1.) Gemäß § 88 Nr. 3 in Verbindung mit § 36 FlurbG vom 16.03.1976

(Bundesgesetzblatt I, S. 546) in der derzeit geltenden Fassung wird
die Bundesrepublik Deutschland - Bundesstraßenverwaltung, end-
vertreten durch DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und
-bau GmbH, Zimmerstraße 54, 10117 Berlin, in Besitz und Nutzung
von Flächen, die den Neubau der Bundesautobahn A 49 Kassel - A
5, Teilabschnitt zwischen Stadtallendorf und Gemünden/Felda A 5
(VKE 40) betreffen, eingewiesen.
Als Zeitpunkt der Einweisung wird der 1. März 2018, 0:00 Uhr fest-
gesetzt.
Folgende Grundstücke sind von dieser Anordnung betroffen:

Gemarkung Flur Flurstücke
Niederklein 3 20, 29

Die Abgrenzung und die Größe der in Anspruch zu nehmenden Flä-
chen der betroffenen Grundstücke können der Anlage entnommen
werden, die Bestandteil dieser Anordnung ist. Den Eigentümern ist
es untersagt, die vorbezeichneten Grundstücksteile von dem ge-
nannten Zeitpunkt an weiter zu nutzen oder auf sie einzuwirken.

2.) Die durch diese Anordnung entstehenden Nachteile werden ent-
schädigt. Die Entschädigung hat die Bundesrepublik Deutschland
über die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung zu leisten (§
88 Ziffer 5 und 6 FlurbG). Die Art und die Höhe der zu leistenden
Entschädigung werden gesondert festgelegt. Endgültige Regelungen
zur Entschädigung und zur Landabfindung erfolgen durch den noch
aufzustellenden Flurbereinigungsplan.

3.) Die Wirkungen dieser Anordnung enden spätestens mit dem Zeit-
punkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes, welcher durch eine
Anordnung gemäß §§ 62 oder 63 FlurbG bestimmt werden wird.

4.) Die vorläufige Anordnung wird in den Gemeinden Gemünden (Felda),
Mücke, Feldatal, Gilserberg, Rabenau, Ebsdorfergrund, Antrifttal und
in den Städten Homberg (Ohm), Kirtorf, Stadtallendorf, Amöneburg,
Alsfeld, Neustadt, Romrod, Grünberg, Rauschenberg, Kirchhain öf-
fentlich bekannt gemacht.
Die Auslegung der vorläufigen Anordnung einschließlich der Anlage
erfolgt vom Tage der Veröffentlichung für einen Monat beim Magistrat
der Stadt Stadtallendorf, Bahnhofstraße 2, 35260 Stadtallendorf zu
den üblichen Dienstzeiten.

Begründung
Die Bundesrepublik Deutschland betreibt den Neubau der Bundesauto-
bahn A 49, Kassel A 5.
Der Plan für den Neubau des Teilabschnitts zwischen Stadtallendorf
und Gemünden/Felda (A 5), Bau-km 57+000 bis Bau-km 74+450 (VKE
40) wurde vom Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr und
Landesentwicklung (HMWVL) mit Beschluss vom 30.05.2012 (Az.: 61 k
04/2.120) festgestellt.
Das Regierungspräsidium in Gießen als Enteignungsbehörde hat am
08.07.2010 beim Hessischen Landesamt für Bodenmanagement und
Geoinformation (als obere Flurbereinigungsbehörde) die Einleitung ei-
nes Flurbereinigungsverfahrens nach § 87 ff. FlurbG beantragt. Durch
Beschluss der oberen Flurbereinigungsbehörde wurde das Flurbereini-
gungsverfahren Homberg (Ohm) A 49 am 21.01.2017 angeordnet und für
sofort vollziehbar gem. § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO erklärt.
Der gemäß § 88 Ziffer 3 erforderliche Antrag des Unternehmensträgers
auf Einweisung der erforderlichen Flächen wurde am 20.12.2017 durch
die Bundesrepublik Deutschland -Bundesstraßenverwaltung-, vertre-
ten durch das Land Hessen, Hessen Mobil - Straßen und Verkehrsma-
nagement, gestellt; nach dem derzeitigen Stand sollen ab 01.03.2018
die erforderlichen Arbeiten - insbesondere vorgezogene Kompensati-
onsmaßnahmen und artenschutzrechtliche Vermeidungsmaßnahmen
- beginnen. Die Inanspruchnahme der von dieser Anordnung erfassten
Flächen ist insoweit zwingend erforderlich.
Der Zustand der in Anspruch zu nehmenden Grundstücke wird, soweit
er für die Ermittlung des Wertes und für die Bemessung der Entschä-
digung von Bedeutung ist, unter Zuziehung von Sachverständigen so
festgestellt, dass die Bewertung jederzeit durch Sachverständige nach-
vollzogen werden kann.
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Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

schiedsamt Gemünden
(Felda)

zuständig für alle Ortsteile
Die Aufgaben des schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
stellvertretende schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), Ot nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
Der Bürgermeister, herr Bott, ist in dringenden notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
homepage www.gemuenden-felda.de
hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
hauptverwaltung - herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Dunja Werneburg 9606-19
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau simone schmuck 9606-21
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0162-1301923

Ortsvorsteher /
Ortsvorsteherinnen

Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96
06-0.
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zum 80. Geburtstag am 06.03.2018
Paul Dieter Becker
Mühlgasse 14
OT Ehringshausen

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur silbernen hochzeit am 05.03.2018

den Eheleuten sonja und heiko Kremkau
Birkenweg 5, OT Ehringshausen

Bereitschaftsdienste
siehe stadt homberg!

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPnV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg – Gießen – Alsfeld – Lauterbach –

Fulda und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979
190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

sterbefälle:
Ingeborg Werneburg, 78 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden (Felda), OT
Ehringshausen, Hauptstraße 92, ist am 16.02.2018 in Gemünden (Felda)
verstorben.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 75. Geburtstag am 03.03.2018
Dr. Raban Freiherr Schenck zu Schweinsberg
Maulbacher Weg 18
OT Rülfenrod
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und Gartenbaues und der Landschaftspflege ins DGH eingeladen. Aus
den örtlichen Vereinen waren dazu Delegierte entsandt worden, denen
gegenüber der Kreisvorstand seinen Rechenschaftsbericht ablieferte.
Kreisvorsitzender Lothar Schneider dankte eingangs seiner Begrüßung
dem gastgebenden Verein aus Ehringshausen für die Ausrichtung die-
ser Versammlung. Neben den Delegierten aus den angeschlossenen
Vereinen konnte er als Gäste Ewald Achenbach (KV Biedenkopf), Hein-
rich Bornmann (KV Marbug) begrüßen, ebenso wie in Vertretung von
Bürgermeister Lothar Bott den ersten Beigeordneten Eckhard Kömpf.
Für die Gastgeber begrüßte deren 2. Vorsitzender Uwe Langohr die
Anwesenden. In einem kurzen Überblick stellte er den Ehringshäuser
Obst- und Gartenbauverein näher vor, erläuterte dessen vielfältigen Ak-
tivitäten und berichtete von den jährlichen Aktivitäten. Ein besonderes
Augenmerk, so betonte Langohr, liegt innerhalb des Vereins auf den
Angeboten für den jugendlichen Nachwuchs. Er bezeichnete dies als
eine wichtige Aufgabe der man sich sehr intensiv verschrieben habe.
Ein Grußwort richtete 1. Beigeordneter Eckhard Kömpf an die Gäste
aus dem Kreisgebiet. Dabei hob er die Bedeutung des Obst- und Gar-
tenbaus und der Landschaftspflege für die heimische Natur hervor und
unterstrich den besonderen Stellenwert der Vereine für das kulturelle
Leben in den Kommunen. Zum Ende seiner Ausführungen rief er dazu
auf nicht nachzulassen in dem Bemühen um die gemeinsame Heimat.
Kreisvorsitzender Lothar Schneider ging in seinem Tätigkeitsbericht auf
die zahlreichen Angebote auf Kreisebene näher ein und erinnerte an die
Lehrgänge, die überwiegend auf eine große Resonanz gestoßen seien.
Dem Kreisverband gehören nach seinen Worten 35 örtliche Vereine an
in denen deutlich mehr als 2.000 Mitglieder organisiert seien. Einen
besonderen Dank richtete Schneider an die beiden Fachwarte Manfred
Schlosser und Günter Stroh, die immer wieder bei den örtlichen Ver-
einen aktiv seien, dort mit ihrer Fachkompetenz unterstützen und als
Referenten tätig seien.
Eine kurze Diskussion gab es bei dem Rechnungsbericht, da Vereine
gehalten sind auch für ihre Ehrenmitglieder die jeweiligen Abgaben an
den Kreisverband zu entrichten und dieser die Beiträge an den Lan-
desverband zahlen muss. Eine Änderung bei dieser Praxis sei nicht
zu erwarten, dies habe man in der Vergangenheit bereits ausführlich
auf Landesebene besprochen. Wenn örtliche Vereine Ehrenmitglieder
Beitragsfrei stellen sei dies Sache der jeweiligen Vereine, man könne
ja auch beispielsweise bei der Ehrenmitgliedschaft auf einen halben
Beitrag erkennen und würde damit das Problem kostenneutral gestal-
ten, so Ewald Achenbach, der Kreisvorsitzende aus Biedenkopf, der
diese Position des Landesverbandes erläuterte. Die jeweiligen Mitglie-
derzahlen der örtlichen Vereine werden immer zum 31.12. des Jahres
festgestellt - danach bestehe im Januar noch Gelegenheit diese Zahlen
zu berichtigen, verstorbene Mitglieder herauszurechnen. Erst danach
seien die übermittelten Zahlen verbindlich für die Abrechnungen im lau-
fenden Jahr.
Ausführlich über Lehrgänge und Weiterbildungsangebote berichtete
Kreisfachwart Günter Stroh. Dabei hob er hervor, dass in besonderem
Maße die alljährlichen Schnittlehrgänge für Rosen ein ungebrochen
hohes Interesse finden. Aber auch andere Lehrgangsangebote seien
gut besucht worden. Stroh berichtete von dem erfolgreichen Besuch
des botanischen Gartens in Marburg. Kritik gab es an der schwachen
Resonanz bei einem Vortrag über Ziersträucher. Gleichwohl solle aber
auch im laufenden Jahr nochmals ein solches Angebot bereitgestellt
werden, da man im Vorstand durchaus der Auffassung sei, dass es dafür
verstärkt Interesse gebe. Negativ bewertete der Fachwart das Ergebnis
der Obsternte des vergangenen Jahres. Sie sei regional in erheblichem
Maße ausgefallen, was letztendlich auf die verspäteten Fröste zurück-
zuführen sei, die die Bäume in voller Blüte trafen und damit für den
Ernteausfall verantwortlich waren. Stroh schloss seine Ausführungen mit
einem kurzen Ausblick auf die geplanten Angebote in 2018. Nach seinen
Worten laufen derzeit noch die Winterschnittlehrgänge, für 03.03. sei
ein Schnittlehrgang in Alsfeld vorgesehen, am 24.03. ein Rosenschnitt-
lehrgang bei Otto Müller in Nieder-Ofleiden und an gleicher Stelle die
Sommervariante mit Rosenveredelung am 07.07.18. Fest terminiert sei
schließlich für den 16.06. eine Führung bei der Rosenunion in Steinfurth
(Wetterau). Schließlich stehe bereits der 29.09.18 für einen Fachwartetag
in Nieder-Gemünden fest.
Vorsitzender Lothar Schneider wies schließlich noch auf den Termin für
die Jahreshauptversammlung 2019 hin, die am 23.02.19, Beginn 13:30
Uhr, in Rainrod geplant sei.
Im Anschluss an den offiziellen Versammlungsteil galt das uneinge-
schränkte Interesse einem Fachvortrag von Dieter Levin-Schröder (Kas-
sel), der dort als Pflanzenschutz - und Sachberater tätig ist.
Sein Vortrag bezog sich auf Größe und Nutzen von Hausgärten. Wieviel
Quadratmeter benötigt man beispielsweise um eine Familie zu ernähren?
Wie sieht es mit der erforderlichen Arbeit aus, wie umfangreich ist diese?
Aber natürlich galt sein Augenmerk auch den Gemüsearten, die in einem
solchen Garten einen Platz finden sollten. In diesem Zusammenhang
berichtete er von den Erträgen, die entsprechend der Größen zu erwar-
ten seien. Besonders verwies er auf die Verträglichkeit der Pflanzen
untereinander, die nicht uneingeschränkt für alle Arten gelte und auf die
man als Gärtner Rücksicht nehmen sollte, wenn man eine positive Ernte
erzielen möchte. Schließlich sprach der Referent noch die Fruchtfolge
und Nachbaumöglichkeiten an, was insbesondere für eine gute Voraus-
planung unverzichtbar sei. Der Vortrag selbst wurde am Ende von den
Anwesenden als sehr informativ und nützlich eingestuft, was sich auch
im Dank der Versammlung an den Referenten ausdrückte.

Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

Maschinengemeinschaft der
Jagdgenossenschaft hainbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Maschinengemeinschaft der Jagdgenossenschaft Hainbach lädt alle
Mitglieder zu der Jahreshauptversammlung am 18. März 2018 um 20:00
Uhr im Schützenkeller (DGH, Hainbach) ein.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Vorlage und Prüfung der Jahresrechnung
4. Entlastung von Rechner und Vorstand
5. Anschaffungen
6. Verschiedenes

Ortsbauernverband hainbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Ortsbauerverband Hainbach lädt alle Mitglieder zu der Jahreshaupt-
versammlung am 18. März 2018 um 20:30 Uhr im Schützenkeller (DGH,
Hainbach) ein.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Verschiedenes

Gemündener Kulturwochen
Einladung an alle Gemündener Vereine

Die 4. Kulturwochen, die im Frühjahr 2019 stattfinden werden, sollten so
früh wie möglich vorzubereitet werden. Hierzu findet - in Verbindung mit
einer Abschlussbesprechung der 3. Kulturwochen - am Mittwoch, den
28. Februar 2018 um 19.30 uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Rülfen-
rod ein erstes Treffen statt.
Zu dieser Zusammenkunft können neben den klassischen Vereinen auch
Gruppen, Initiativen, Institutionen, Einzelpersonen usw. teilnehmen.
Im Verlauf dieses Treffens werden sowohl Möglichkeiten der Beteiligung
als auch denkbare Veranstaltungen erörtert.
Der Kulturring Gemünden freut sich auf rege Teilnahme.

Am 1. März Blutspenden in nieder-Ohmen
Mücke-Nieder-Ohmen (eva). Unter dem Motto „Schenke Leben - Spende
Blut“ lädt die DRK Ortsvereinigung Nieder-Ohmen und der Blutspen-
dedienst Baden-Württemberg-Hessen, für kommenden Donnerstag, 1.
März, in der Zeit von 15.45 Uhr bis 20.30 Uhr, zum Blutspenden ins
Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-Ohmen ein. Jeden Tag werden in
Deutschland 15.000 Blutspenden für die Versorgung von Patienten
mit lebensrettenden Blutprodukten benötigt. Jede Spende ist wichtig,
um Schwerkranken und Unfallopfern eine Überlebenschance bieten zu
können. Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 72 Jahren,
Erstspender, die herzlich willkommen sind, dürfen jedoch nicht älter
als 68 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Männer können sechs Mal
und Frauen vier Mal innerhalb von zwölf Monaten Blut spenden., wobei
jedoch zwischen zwei Blutspenden 56 Tage liegen müssen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspen-
de.de erhältlich.

Kreisverband der Obst- und Gartenbauer
tagte in Ehringshausen

Gemünden/Ehringshausen (ek). Zu seiner diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung hatte der Kreisverband Alsfeld zur Förderung des Obst-
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DRK Ortsvereinigung Gemünden
Jahreshauptversammlung am 23.03.2018

Die Mitglieder der DRK-Ortsvereinigung werden auf die diesjährige Jah-
reshauptversammlung hingewiesen. Diese findet statt am

Freitag, 23.03.2018, Beginn 19:00 uhr
in der theaterklause in Ehringshausen

Die Jahreshauptversammlung beginnt mit einem gemeinsamen Essen.
Die Tagesordnung wird zu einem späteren Zeitpunkt an gleicher Stelle
bekannt gegeben.

sPD - Ortsverein Gemünden
Einladung zum stammtisch

01.03.2018, 19:00 uhr, Froschkönig, Grünberger straße 9 in Ermenrod
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu unserem po-
litischen Stammtisch eingeladen. Dieser findet am 01.03.2018 ab 19:00
Uhr im „Froschkönig“, in der Grünberger Straße 9, in Ermenrod statt.
Die Mitglieder der Gemeindevertreterfraktion, sowie die Vorstandsmit-
glieder des Ortsvereins freuen sich auf lebhafte Diskussionen und einen
regen Austausch über aktuelle politische Themen in Gemeinde, Land
und Bund.

Landfrauenverein Burg-Gemünden
termine Landfrauen

Jahreshauptversammlung Landfrauen Burg-Gemünden am 14.03.2018
um 19:00 in der Wanngasse 9
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begüßung
2. Jahresbericht
3. Jahresrechnung 2017
a) Kassenbericht
b) Bericht der Kassenprüferinnen
c) Entlastung des Vorstandes
d) Benennung einer neuen Kassenprüferin
4. Verschiedenes
Osterkrone wickeln am 21.03.2018 um 15:00 bei Fam. Stöhr im Hof
Wir freuen uns wieder über fleißige Helfer. Um Anmeldung wird gebeten.
Wer hat im Garten frisches Grünzeug um unsere Krone schön zu gestalten?
Bitte melden bei Manuela Ruhl: 015202152248

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Ehringshausen lädt hiermit alle
aktiven und passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder des Vereins
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2017
am samstag, den 10. März 2018 um 20.00 uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Ehringshausen recht herzlich ein.
tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Feststellung der Beschlussfähigkeit
03. Totenehrung
04. Jahresbericht des Vorsitzenden
05. Jahresbericht des Wehrführers
06. Bericht des Rechners
07. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes sowie Neuwahl
eines Kassenprüfers
08. Bericht des Jugendwartes
09. Bericht der Alters- und Ehrenabteilung
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Neuwahl des gesamten Vorstandes
12. Umbau Gerätehaus
13. Feuerwehrfest 2018
14. Gäste haben das Wort
15. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung zur Tagesordnung müssen bis zum 3. März 2018
beim Vorsitzenden Ingo Schmid schriftlich eingereicht werden. Die Mit-
glieder der Einsatzabteilung werden gebeten, in Uniform zu erscheinen.
Die Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr findet am gleichen
Tag und Ort um 18.00 uhr statt.

Gesangverein „Eintracht“ Ehringshausen
Einladung

Am Mittwoch, den 7. März 2018 findet im Dorfzentrum die Jahreshaupt-
versammlung des Gesangvereins Eintracht Ehringshausen statt, zu der
alle Mitglieder recht herzlich eingeladen werden.
Beginn: 19.30 uhr.
tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Berichte:
a) der Vorsitzenden
b) des Chorleiters

Kegelclub „Dynamo“ Burg-Gemünden
JhV und Vereinsmeisterschaft des Kegelclubs

„Dynamo ’85“,
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Zur Mitgliederversammlung, mit in-
tegrierter Vereinsmeisterschaft, begrüßte der amtierende Vorsitzende
Lothar Stein, am vergangenen Samstag die Keglerinnen und Kegler des
Vereins „Dynamo ’85“, in der Kegelbahn der Gaststätte „Am Felsenkeller“
in Burg-Gemünden.
In seiner Eröffnungsrede erinnerte er an die verschiedenen Zusammen-
künfte und Aktivitäten des Kegelvereins im abgelaufenen Jahr. Neben
den Kegelabenden hatte sich das Dynamo-Team zu runden Geburtstags-
feiern getroffen, hatte mit einer Wanderung den Mai begrüßt und war zum
Jahresabschluss am 1. Advent bei Schneefall im Rahmen einer Fackel-
wanderung am Hoherodskopf unterwegs. Die zweistündige Wanderung
in Begleitung einer Naturführerin rund um den zweithöchsten Gipfel im
Mittelgebirge Vogelsberg und ein gemeinsamer Abschluss in der Tauf-
steinhütte, hatte großen Anklang bei den Vereinsmitgliedern gefunden.
Sportlich konnten die Keglerinnen und Kegler vor allem bei den letztjäh-
rigen Burgmeisterschaften, in deren Rahmen sich die Burg-Gemündener
Kegelmannschaften messen, überzeugen. Zwei Titel gingen bei die-
sem Wettbewerb an „Dynamo ‘85“. In der Einzelwertung gewann Monika
Stöhr den Titel der „Burgmeisterin“ und auch der Mannschaftstitel ging
an den Club.
Dank der vorbildlichen Kassenführung von Kassenwart Peter Bender,
konnte das Jahr 2017 mit einem positiven Kassenbestand abgeschlos-
sen werden.
Bereits zum 15. Mal wurden während der Jahreshauptversammlung die
internen Vereinsmeisterschaften von „Dynamo ’85“ ausgetragen.
Bei den fünf Kegelspielen, kam es zu spannenden und interessanten
Ergebnissen.
Bei den Herren setzte sich an diesem Abend Rainer Stein souverän
durch und wurde „Vereinsmeister 2018“. Auch bei den Damen war es
bis zum Ende spannend. Nach dem letzen Spiel ging der Titel „Vereins-
meisterin 2018“ an Monika Stöhr.
Da sie die meisten Kegelpuppen im Laufe des Jahres bei den Kegela-
benden „geschont“ hatten, wurden Monika Stöhr und Jürgen Müller zur
„Pudelkönigin und Pudelkönig 2017“ gekürt.
Die meisten „Neuner“ im abgelaufenen Jahr erzielte bei den Herren
Rainer Stein. Er schaffte es insgesamt 58 Mal, das bei Keglern so be-
gehrte Ergebnis „Alle Neun“ zu erzielen, während Monika Stöhr mit 74
Mal „Alle Neun“ bei den Frauen am erfolgreichsten war. Und wie nicht
anders zu erwarten, wurden die Vorgenannten angesichts ihrer besten
Gesamtergebnisse während der 16 stattgefundenen Kegeltreffen, als
Vereinsmeister und Vereinsmeisterin geehrt.
Als einen Höhepunkt während der Jahreshauptversammlung wird die
neue Zusammenstellung des Vorstandes durch Auslosung geschildert,
der sich dementsprechend in diesem Jahr folgendermaßen zusammen-
setzt.
Erster Vorsitzender wurde erneut Lothar Stein, zweiter Vorsitzender und
Frauenwart Jürgen Müller, Kassenwartin Monika Stöhr, Schriftführerin
Kerstin Stein und „Sportdirektor“ Rainer Stein.
Während darüber hinaus Silvia Müller die Aufgaben der „Spiel-, Regel-
und Zeugwartin“, und Peter Bender die des „Getränkewarts“ obliegen,
ist nun Manfred Stöhr „PR-Manager“, Anette Schönhals „Männerwartin“
und Anke Stein „Sparschwein-Patin“.
Als „Veranstaltungsmanager“ trägt im laufenden Jahr Klaus Rohrbach die
Verantwortung. Somit liegen die Ausarbeitung und Gestaltung eventuel-
ler Fahrten und Feiern in seiner Verantwortung, wobei schon jetzt im April
eine Mehrtagesfahrt nach Amsterdam auf der Agenda des Kegelclubs
„Dynamo ‚85“ steht.

Von links: Erster Vorsitzender Lothar Stein, Vereinsmeisterin und Vereins-
meister 2018 Monika Stöhr und Rainer Stein und zweiter Vorsitzender
Jürgen Müller.
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Des Weiteren wurde am Volkstrauertag mit der Kranzniederlegung am
Ehrenmal der Opfer der beiden Weltkriege gedacht.
„Mein besonderer Dank geht an unseren Wehrführer Jochen Schnell-
Kretschmer und an seinen Stellvertreter Winfried Theiß sowie an un-
sere Einsatzabteilung, denn sie sind es, die ihr eigenes Leben und ih-
re Gesundheit für unsere Bevölkerung aufs Spiel setzen“, so Fischer
abschließend. Wehrführer Jochen Schnell-Kretschmer gab bekannt,
dass der Einsatzabteilung der Feuerwehr Nieder-Gemünden zurzeit 24
Mitglieder angehören.
Insgesamt war die Feuerwehr im letzten Jahr zu fünf Brandeinsätzen,
fünf Hilfeleistungen, und einem Fehlalarm alarmiert worden und inklusive
Groß- und Zugübungen hatten zehn Übungen stattgefunden.
Drei Aktive der Einsatzabteilung nahmen an einem Streckendurchgang
in Alsfeld teil, Carsten Diehl hatte sowohl einen Drehleiter-Maschinisten-
Lehrgang als auch einen Zugführerlehrgang an der Hessischen Landes-
feuerwehrschule in Kassel und Sven Paulokat einen Truppenführerlehr-
gang erfolgreich absolviert. Zum Abschluss seiner Ausführungen gab
Wehrführer Jochen Schnell-Kretschmer bekannt, dass er und auch sein
Stellvertreter Winfried Theiß nicht mehr für diese Ämter kandidieren.
Schnell-Kretschmer bekräftigte jedoch, dass er den Zug West (vormals
1. Zug) der Feuerwehren der Gemeinde Gemünden, den er seit 1996
leitet, auch weiterhin als Zugführer begleiten werde.
Schnell-Kretschmer war neun Jahre Wehrführer in Nieder-Gemünden
und hat in dieser Zeit auch das Amt des 2. Stellvertretenden GBI be-
gleitet und Winfried Theiß war zehn Jahre stellvertretender Wehrführer.
Schnell-Kretschmer dankte den Mitgliedern der Einsatzabteilung für das
entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit während
seiner Amtszeit, in die, wie er erinnerte, auch die Erweiterung des Feu-
erwehrgerätehauses und die Anschaffung des neuen Mannschaftstrans-
portfahrzeuges (MTF) fiel.
Kassenwart Reiner Sommer berichtete über den aktuellen Kassenstand.
Eckhard Schmitt und Bernd-Rainer Michel hatten die Kasse geprüft und
bescheinigten eine einwandfreie Buchführung, worauf dem Vorstand auf
Antrag einstimmig Entlastung erteilt wurde. Neben Bernd-Rainer Michel,
der turnusgemäß noch ein Jahr im Amt bleibt, wurde Herbert Friedrich
zum Kassenprüfer für das Jahr 2018 gewählt.
Bei den zügig durchgeführten Neuwahlen des Vorstandes, wurden Nor-
bert Fischer als Vorsitzender, Winfried Theiß als dessen Stellvertreter,
Reiner Sommer als Rechner und René Michel als Schriftführer sowie
Bodo Karnasch, Frank Schmitt und Rainer Schojan als Beisitzer durch
Wiederwahl in ihren Ämtern bestätigt.
Zum neuen Wehrführer wurde Patrick Schön und Pascal Scheer zum
1. Stellvertretenden und Sven Paulokat zum 2. Stellvertretenden Wehr-
führer gewählt.
Ewald Geißler wurde zum Ehrenmitglied ernannt und Sven Paulokat von
GBI Tomaschewski zum Hauptfeuerwehrmann befördert.
Auf entsprechende Anfrage des Gesangvereins „Eintracht“ Nieder-Ge-
münden, beschlossen die Versammlungsmitglieder, am 24. März, die
Organisation des Nieder-Gemündener Schlachtessens, das sonst vom
Gesangverein ausgerichtet worden war, zu übernehmen.
Das Backhausfest wurde auf den 8. September terminiert und die Feuer-
wehr wird sich der Vereinsgemeinschaft zur Planung für die 1250-Jahr-
feier in Nieder-Gemünden im Jahre 2020, in dem die Feuerwehr auch
gleichzeitig auf ihr 90-jähriges Bestehen zurückblicken kann, anschließen.
Grußworte
GBI Tobias Tomaschewski und Bürgermeister Lothar Bott dankten den
Feuerwehraktiven für ihren ehrenamtlichen Einsatz.
Der GBI sprach nochmals die vergangenen Einsätze sowie die vorge-
sehenen Investitionen für die Feuerwehren im laufenden Jahr an und in-
formierte in diesem Zusammenhang, dass für die FF Nieder-Gemünden
die Anschaffung von 16 Pagern (Funkmeldeempfänger) vorgesehen ist.
Unter anderem appellierte er vor allem an die aktiven Atemschutzgerä-
teträger dafür zu sorgen, dass sie gemäß der Zulassungsbestimmungen
(Gesundheitsuntersuchung, Streckendurchgang usw.) immer auf dem
neuesten Stand sind um einsatzfähig zu bleiben.
Bürgermeister Bott dankte insbesondere den seitherigen Wehrführern,
„die jahrelang an der vordersten Front gestanden haben“, wie er sagte,
für ihren geleisteten Dienst in der Feuerwehr. Er hoffe, dass die Einsatz-
abteilung hinter der neuen Führung steht, das sei sehr wichtig, denn
es funktioniere alles nur, wenn ein Rädchen reibungslos in das andere
greife

Von links: Bürgermeister Lothar Bott, Sven Paulokat (Beförderung zum
Hauptfeuerwehrmann und neuer 2. Stellvertretender Wehrführer), neu-
er Wehrführer Patrick Schön, seitheriger Wehrführer Jochen Schnell-
Kretschmer, Vorsitzender Norbert Fischer, Ehrenmitglied Ewald Geißler,
1. Stellvertretender Wehrführer Pascal Scheer, zweiter Vorsitzender und
seitheriger Stellvertretender Wehrführer Winfried Theiß und GBI Tobias
Tomaschewski.

c) des Rechners
4. Aussprache zu den abgegebenen Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Rechners und des Vorstandes
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Wahl der Jahresdelegierten
9. Termine, Veranstaltungen in 2018
10. Ehrungen
11. Satzungsänderung
12. Wahl einer Wahlleiterin oder eines Wahlleiters
13. Vorstandswahlen
14. Verschiedenes
15. Schlusswort

sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
herzliche Einladung zum schluck am Freitag im

sportheim des sVE
Die Alten Herren des SVE laden herzlich zum Schluck am kommenden
Freitag, den 02.03.2018 ab 18:00 Uhr ein. Neben frisch gezapftem Pils
gibt es einen leckeren Suppentopf mit geräucherten Mettenden.
Hierzu laden wir alle recht herzlich ein.

KsG Elpenrod/hainbach
Einladung

Die KSG Elpenrod /Hainbach lädt ein
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 09.03.2018 um 19.30 Uhr
in den Schützenkeller in Hainbach.
tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfä-

higkeit
3. Totenehrung
4. Protokoll des Vorjahres
5. Tätigkeitsberichte
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Wahl eines neuen Kassenprüfers
9. Vorstandswahlen
10. Ehrungen
11. Verschiedenes

schützenabteilung
Vereineschießen 2018
Alle Vereine der Großgemeinde werden bereits jetzt auf das diesjährige
Vereineschießen am 5. und 6. April 2018 (Donnerstag und Freitag) im
Schützenkeller in Hainbach hingewiesen.
Die Vereine können beliebig viele Mannschaften melden, wobei eine
Mannschaft aus drei Schützen besteht und die Startgebühr pro Mann-
schaft 10,- € beträgt. Um die Chancengleichheit zu wahren, dürfen
nur die bereitgestellten Vereinsgewehre benutzt werden. Geschossen
wird stehend aufgelegt auf die Wettkampfdistanz von 10 Metern. Jeder
Schütze hat zehn Schuß, so daß die maximale Ringzahl pro Mann-
schaft 300 beträgt. Schießzeiten sind am 6. und 7.4. jeweils abends
von 19.00 bis 22.00 Uhr auf dem Schießstand in Hainbach (DGH). Die
Preisverteilung erfolgt am Samstag den 7.4. um 20.30 Uhr ebenfalls im
Schützenkeller mit anschließendem gemütlichen Beisammensein. Für
Speisen und Getränke ist während der gesamten Schießzeit gesorgt.
Aus organisatorischen Gründen sind Voranmeldungen bei Albert Maul
(Tel. 06634/8099980) oder Norbert Hanitsch (Tel. 06634/1571 sowie
norbert_hanitsch@web.de) bis zum 3.4.2018 erwünscht.

Freiwillige Feuerwehr nieder-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Vorstandswahlen, eine Beförde-
rung, Ehrung eines langjährigen Mitgliedes und eine Rückschau auf
die Aktivitäten im vergangenen Jahr, prägten die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr (FF) Nieder-Gemünden, die am letzten
Samstag im Feuerwehrgerätehaus in Nieder-Gemünden stattfand und zu
der Vorsitzender Norbert Fischer auch Gemeindebrandinspektor (GBI)
Tobias Tomaschewski und Bürgermeister Lothar Bott begrüßen konnte.
Der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Gemünden gehören derzeit, inklusive
Jugendfeuerwehr, 152 Mitglieder an. In seinem Jahresbericht informierte
Vorsitzender Norbert Fischer über die Aktivitäten des Vereins. So habe
man am Gemeindefeuerwehrtag im Mai in Elpenrod, im Juni am Festzug
anlässlich des Kreisfeuerwehrverbandstages in Flensungen und im Au-
gust am Stadtfeuerwehrtag in Maulbach teilgenommen.
Die Feuerwehr hatte im Mai bei der Einweihung des neuen Spielplatzes
in Nieder-Gemünden die Bewirtung übernommen und die Veranstaltung
mit einer Fahrzeugausstellung verbunden, in deren Rahmen die eige-
nen Fahrzeuge, das Einsatzfahrzeug der FF Burg-Gemünden sowie die
Drehleiter aus Nieder-Ohmen präsentiert wurden.
In Kooperation mit dem „Club Alte Kameraden“ hatte die Nieder-Gemün-
dener Wehr auch im letzten Jahr wieder mit einem Spielnachmittag an
den Ferienspielen teilgenommen und im September fand das traditio-
nelle Backhausfest der Feuerwehr statt.
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Bericht Jugendfeuerwehr der Freiwilligen
Feuerwehr nieder-Gemünden

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Nieder-Gemündener
Feuerwehr, berichtete Jugendfeuerwehrwart Marius Karnasch, dass die
Jugendfeuerwehr Nieder-Gemünden derzeit aus fünf Mitgliedern besteht
und die Zusammenarbeit mit der Jugendfeuerwehr Burg-Gemünden
reibungslos verlaufe. Im abgelaufenen Jahr waren im Rahmen von 54
Übungen rund 145 Stunden feuerwehrtechnische Ausbildung und 45
Stunden allgemeine Jugendarbeit absolviert worden.
Wie immer hatten die Aktivitäten der Jugendwehr mit dem Einsammeln
der Weihnachtsbäume Anfang des Jahres begonnen. Die Aktivitäten in
den Wintermonaten fanden in Koordination mit dem TSV Kinderturnen
in der Turnhalle in Nieder-Gemünden statt.
Zur Mitgliederwerbung hatten die Jugendfeuerwehren aus Burg- und Nie-
der-Gemünden, Hainbach und Ehringshausen, unter dem Motto „Spiel
und Spaß bei der Jugendfeuerwehr“, die Gemündener Ferienspielkinder
im August zu einem Erlebnistag bei der Feuerwehr eingeladen.
Große Freude, so Marius Karnasch, hatte den Jugendlichen auch die
Zweitagesveranstaltung mit Übernachtung, Lagerfeuer, einem umfang-
reichen Spielangebot und einer Nachtwanderung bereitet.

Weinverkostung im DGH Hainbach
Der Getränkehandel Katja Imhof und das Weingut

Gerharz Hochthurn laden zur Weinverkostung.
Wir freuen uns auf ihr Kommen!

Wann? Am 17.03.2018 ab 16:30 Uhr
Wo? DGH Hainbach

Kosten? 12 €/Person für die Weinverkostung
Anmeldungen und weitere Infos unter 06634/8987

Getränkehandel Katja Imhof

Beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung!

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von Augenoptik &
Schmuck Jochen Mink, Homberg, bei.

ZUVERLÄSSIGE REINIGUNGSKRAFT
für gepfl. Privathaushalt (ca. 200 qm Wfl.)

auf Minijob-Basis, ca. 5 - 6 Std./Wo.,
in Homberg gesucht.

Zuschriften unter Chiffre 17666784 an den Verlag.

ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
WeiterhinPartyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle Preis-
liste

im Internet.

Familienanzeigen

online gestalten!
Schritt für Schritt:

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de

01.

Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel
in der angebotenen Auswahl.

03.

Wählen Sie
die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.
private Anzeigen | Familienanzeigen

04.

Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten
Erscheinungstermine an.

05.

Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten
Anzeigenschaltung.

07.

Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Konto-
inhaberdaten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

09.

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen
etwas mitteilen.

11.

Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

12.

Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige
ganz individuell erstellen.

06.

Hinweise zum Datenschutz + AGBs
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren
AGBs durch und bestätigen Sie diese.

10.

Nutzerdaten
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

08.

Haben Sie ein Kundenkonto?

weiter ohne Anmeldung >

02.

anmelden >

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11· 36358 Herbstein
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 · E-Mail: zentrale@wittich-herbstein.de

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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StellenmarktaktuellStellen Anzeigenannahme 06643-9627-0
anzeigen@wittich-herbstein.de

Erfolg

Bildung
Beruf

Zukunft

für das Mitteilungsblatt "Ohmtalbote" für Burg-Gemünden ab 1.
März 2018. Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre
Kontaktaufnahme.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 17)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

für die Verteilung vom "Ohmtal-Bote" in einem Teilgebiet in Ober-
Ofleiden ab 1.4.2018. Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre
Kontaktaufnahme - gerne auch per Email.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 17)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Aus der Menge

herausstechen

Hier ist man schon auf der Suche nach Ihnen!

Stellenmarkt Aktuell
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Tourist-Information
Rathaus, Hauptstr. 24
91301 Forchheim
+49 (0)9191 714-337
+49 (0)9191 714-338
tourist@forchheim.de
www.forchheim.de

Forchheim ist ein histori-
sches Städtchen mit zahlrei-
chen Fachwerkbauten und
einem wunderschönen Alt-
stadtkern. Lassen Sie sich
bezaubern von den Sehens-
würdigkeiten, die die Stadt
zu bieten hat und erleben
Sie zugleich eine aufregende
Tour mit dem Segway.

Auf der Sportinsel dreht
man die ersten Übungsrun-
den entlang dem maleri-
schen Altwasser, und schon

geht es los zu den wichtigs-
ten Stationen:
Unterwegs sieht man das
Nürnberger Tor, das ein-
zig noch erhaltene Stadttor
der Festungsanlage, die Alte
Wache, Klein Venedig, die
Fischkästen und das Schiefe
Haus. Sehenswert ist auch
das Katharinenspital und
das Wasserschloss, ein Teil
der Festungsanlage, der den
Fluss „Wiesent“ überquert.
Besonderes Highlight ist das
historische Fachwerk-Rat-

haus mit seinen hintergrün-
digen Schnitzereien. Nach
der Segway-Tour kann man
vor dieser Kulisse auf dem
Rathauplatz gemütlich eine
Tasse Kaffee genießen und
im Anschluss durch die Fuß-
gängerzone mit zahlreichen
kleinen Boutiquen zu bum-
meln. Zum Abschluss geht es
noch zur Kaiserpfalz, einem
ehemaligen Bischofsschloss.
Wer noch etwas Zeit zur Ver-
fügung hat, sollte die Gele-
genheit nutzen und dort das

Museum mit den überregio-
nal bedeutenden Wandmale-
reien besichtigen.

Ein besonderer Tipp: Man
kann die Segway-Tour auch
am Forchheimer Kellerwald
enden lassen. Diese Variante
bietet Gelegenheit zu einem
geselligen Abschluss mit
Bierprobe und guter fränki-
scher Küche.

Sightseeing und Segway
Suchen Sie ein interessantes Ausflugsziel für Ihre Familie oder Ihren
Verein? Eine Städtetour mit kulturellen Höhepunkten muss nicht trocken
und langweilig sein.
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denn jedes Jahr freuen sich Ihre Kunden und Geschäftspartner
über Ihre Dankeschön- und Glückwunsch-Anzeige zu den Festtagen.

01 75 / 5 95 10 98
Daniel Wandner | Gebietsleiter

Zuständig für Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)

01 75 / 5 95 10 99
Hartmut Stamm | Gebietsleiter
Zuständig für Amöneburg

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie jetzt schnell nochan!

PSST,
ES IST

ALLERHÖCHSTE

ZEIT,

LINUS WITTICH Medien KG | Industriestraße 9-11 | 36358 Herbstein
Tel. 0 66 43. 96 27 - 0 | anzeigen@wittich-herbstein.de | www.wittich.de
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Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

24

Liebevolle Betreuung
und Pflege daheim

Stunden -
Betreuung

www.betreuungswelt-agca-streitt.de
06428 - 44 54 41 1
agca.streitt@betreuungswelt.de

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld
Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Mieterhöhung
Aktuell steigen die Mieten tendenziell an. Bei einer Mieterhöhung durch den
Vermieter müssen aber einige Punkte beachtet werden.
Im Rahmen einer Mieterhöhung auf die ortsübliche Vergleichsmiete besteht
durch den Vermieter die Möglichkeit den Mietzins auf den durchschnittlichen
Betrag der vor Ort gezahlten Miete nach vergleichbarer Art, Beschaffenheit,
Ausstattung und Größe sowie Lage anzuheben. Es ist zu beachten, dass der
Vermieter sich auf drei Vergleichswohnungen, ein Sachverständigengutachten
oder auch auf den örtlichen Mietspiegel berufen kann. Die Mieterhöhung muss
in jedem Fall aber schriftlich erfolgen und begründet werden.
Zudem muss eine sogenannte Jahresfrist eingehalten werden, in der die Miete
nicht erhöht werden darf. Auch gibt es Kappungsgrenzen, bei denen inGebieten
mit erhöhtem Wohnungsbedarf eine Steigerung von 15 % und in den anderen
Gebieten max. 20 % innerhalb von drei Jahren nicht überschritten werden darf.
Sind die Voraussetzungen durch den Vermieter für eine Mieterhöhung nicht
erfüllt, kann der Mieter die Zustimmung zur Mieterhöhung verweigern.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

www.keramik-tierfiguren.de


